
35. Regionalwettbewerb Jugend forscht 
24. Februar 2023

Pateninstitution Partnerinnen



Termin:				    24. Februar 2023	

Ort:				    Braunschweigische Landessparkasse
				    Dankwardstraße 1, Braunschweig

ab 07.30 Uhr			   Eintreffen der Teilnehmer:innen 
				    Aufbau der Arbeiten
 
09:30 Uhr			   Begrüßung und Informationen zum Ablauf des Wettbewerbs	  
				    Gunnar Stratmann 
				    (Braunschweigische Landessparkasse)
				    Insa Heinemann
				    (Patenbeauftragte)
				    Petra Aust
				    (Regionalwettbewerbsleiterin)
					         
anschl. 				    Wettbewerbsbeginn
				    Besichtigung und Bewertung der Arbeiten durch die Jury 

ab 10.00 bis 16.00 Uhr		  Jugend forscht - Lounge 
	
11.30 – 14:00 Uhr			   Mittagessen für Teilnehmer:innen
				    und Jury-Mitglieder im Casino, 3. OG  

bis  13.00 Uhr			   Befragung durch die Jury 

13:00 – 13.30 Uhr			  Jurysitzung

ab 14:00 – 16:00 Uhr		  Öffentlichkeit hat Gelegenheit zur Besichtigung der Arbeiten 		 	
				    (alle Teilnehmer:innen sind anwesend)
 
16:00 Uhr			   Beginn Feierstunde 

18:00 Uhr			   Imbiss mit Live Musik von „The Basements“ 

19:00 Uhr			   Jury-Feedback – alle Teilnehmer:innen sind an den Ständen

19:30 Uhr			   Ende des Wettbewerbs, Abbau der Stände 

- Änderungen vorbehalten - 
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Tagesablauf zum 35. Regionalwettbewerb Braunschweig 2023
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Liebe Forscherinnen und Forscher,

in diesem Jahr konnten wir alle - aber ganz besonders ihr - es endlich wieder spüren:  

-	 die Anspannung beim Aufbau der über 80 eingereichten Projekte – hoffentlich haben wir an alles gedacht,  
-	 die Aufregung beim Rundgang und beim Besuch der Jury an den Ständen – Daumen drücken für die Präsentation, 

-	 und die feierlich-gespannte Stimmung bei der großen Abschlussveranstaltung – wer wird zum Landeswettbewerb reisen? 

„Jugend forscht und Schüler experimentieren“ ist zurück! 

Die 35. Ausgabe des Regionalwettbewerbs, den die Braunschweigische Stiftung nun bereits zum achten 
Mal als Partnerin begleitet, ist mit großer Kraft zurückgekehrt nach pandemiebedingt zwei virtuellen Veran-
staltungen. Darüber sind auch die Braunschweigische Landessparkasse, die Öffentliche Versicherung Braun-
schweig und die Erich Mundstock Stiftung sehr glücklich, die „Jugend forscht und Schüler experimentieren“ 
ebenfalls seit vielen Jahren begleiten. 

Was war das Besondere an dem ersten Wettbewerb nach Corona?  

Zunächst war es großartig festzustellen, dass der Forschergeist ungebrochen ist. Allein in Niedersachsen 
haben sich rund 30 % mehr Forscherinnen und Forscher am Wettbewerb beteiligt und die Quote der teil-
nehmenden Mädchen und jungen Frauen ist bundesweit auf 41 % gestiegen.  

Und wir konnten wieder direkt und persönlich miteinander kommunizieren. Ihr konntet eure Ideen vorstel-
len und die Jury begeistern. Mit allem was dazugehört: Eine Präsentation eures Versuchsaufbau mit euren 
eigenen Worten, eurer ganz persönlichen Gestik und Mimik – die einen ruhig und sachlich, die anderen 
impulsiv und „mit Händen und Füßen“. Da haben wir alle gespürt, wie wichtig und bereichernd es ist, sich 
gegenüber zu stehen. 

Ganz persönlich habt ihr, liebe Forscherinnen und Forscher, mich einmal mehr beeindruckt. Die Leiden-
schaft und Kreativität, mit der ihr euch den Zukunftsthemen widmet, stimmt mich hoffnungsvoll und zuver-
sichtlich. Ich bin fest davon überzeugt, dass unsere Zukunft bei euch in den besten Händen ist. 

Lasst euch nicht entmutigen, glaubt auch euch und eure Ideen! Forscht und experimentiert, wo und wann 
immer es geht! Macht Fehler, denn die braucht es gerade in Wissenschaft und Forschung! 

Wettbewerbe wie „Jugend forscht und Schüler experimentieren“ tragen dazu bei, Lösungen für die Fragen 
der Zukunft zu finden. Auch deshalb werden wir weiterhin an eurer Seite sein. 

Danke für euer Engagement und viel Freude und Erfolg für eure zukünftige Forschungsarbeit 

Christoph Schulz
stellv. Vorstandsvorsitzender der Braunschweigischen Stiftung als Pateninstitution und
Vorstandsvorsitzender des Kooperationspartners Braunschweigische Landessparkasse
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Liebe Teilnehmer:innen von „Jugend forscht 2023“,

was genau bedeutet eigentlich „forschen“? Für mich stecken zwei sehr wichtige Dinge in diesem 
Begriff. Zum einen ist das die Neugier – das Staunen, aber auch das Wissen um das eigene 
Nicht- Wissen, wie Sokrates gesagt haben soll. Und die zweite Seite des Forschens ist für mich das 
„Bessermachen“, das „Nicht-Hinnehmen-Wollen“. 
 
Ich selbst befinde mich gerade sechs Monate vor meinem Ruhestand und staune immer wieder, wenn ich 
diejenigen erlebe, die nun „nachrücken“: Ich sehe eine Generation von Menschen, denen viele Dinge 
wichtig sind. Denen es alles andere als egal ist, was mit unserem Klima, unserer Umwelt, 
unserer Demokratie passiert. Und ich spüre auch den Drang dieser neuen Generation, teilhaben zu wollen. 
Selbst etwas zu bewirken. 
 
Ja, genau ihr seid gemeint: Ihr habt verstanden, wie wichtig dieses Engagement ist. Dieser 
Wettbewerb ist ein Teil dieser Aufbruchsstimmung. Und an den steigenden Zahlen an 
Teilnehmenden – besonders in Niedersachsen, was mich besonders freut – kann man sehr gut 
ablesen, dass das Interesse an Forschung und Veränderung so groß ist wie noch nie. Das ist ein tolles 
Signal und für uns als regionale Öffentliche jede Form der Unterstützung wert. 
 
Und noch etwas zeigt ihr mit eurem persönlichen Einsatz bei „Jugend forscht“: Die Zeiten, in denen der 
Ingenieur allein vor sich hin tüftelte, sind längst vorbei. Veränderung gelingt nur gemeinsam. Umso mehr 
freut es mich, dass der Wettbewerb in diesem Jahr endlich wieder persönlich, in Präsenz stattfinden kann: 
Zusammen sind wir ein riesiges Netzwerk, sind im Austausch und unterstützen uns gegenseitig. 
So – und nur so – kann es uns gelingen, die Herausforderungen der Zukunft zu meistern. Für mich geht 
es dabei auch nicht ums „Gewinnen“, auch wenn es natürlich toll ist, ausgezeichnet zu werden und im 
Wettbewerb weiterzukommen. Viel wichtiger ist aber die Begeisterung. Und die kann ich jedes Jahr spüren, 
wenn ihr und eure Projekte mich immer wieder aufs Neue zum Staunen bringen. 
 
Ich wünsche euch allen viel Spaß und Erfolg bei „Jugend forscht und Schüler experimentieren 2023“! 

Knud Maywald 
Vorsitzender des Vorstandes der Öffentlichen Versicherung Braunschweig 
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Welcome future!  

Es ist nicht verwunderlich, dass es für „Jugend forscht und Schüler experimentieren“ 
so viele Anmeldungen gab. Denn noch nie war es euch wichtiger, zu zeigen, 
wer ihr seid und was ihr könnt. 
  
Probiert Neues, seid mutig und verrückt. Gebt der Welt in unruhiger Zeit eine neue, 
nachhaltigere Perspektive. Zeigt, dass ihr etwas zu sagen habt, 
zeigt wohin ihr wollt! Überrascht uns mit all euren Ideen und forscht für eine bessere, sicherere Welt. 
Vor euch liegt die Zukunft und wir wollen sie mit „Jugend forscht“ vertrauensvoll in eure Hände legen. 
  
Die Erich Mundstock Stiftung möchte sich herzlich bei den Ausrichtern der „Jugend forscht“-Initiative 
bedanken. Durch das Engagement ist es den Jugendlichen möglich, ihr Wissen und Können zu bündeln und 
öffentlich zu präsentieren. Wir freuen uns, dass die jungen Forschenden durch diese Aktion eine Bühne 
bekommen und ihre wundervolle Arbeit an der Zukunft gewürdigt wird. 
 

Herzliche Grüße 

Sarah Mager-Mundstock
Geschäftsführende Vorständin Erich Mundstock Stiftung 
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Liebe Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Regionalwettbewerbes 
Jugend forscht in Braunschweig,

„Ich hab‘ da mal eine IDEE! - Vielleicht wird da etwas Großes draus...!“ 
 
So oder ähnlich beginnt so manche Erfolgsgeschichte großer Entdeckungen. 
 
Schülerinnen und Schüler werden dann zu Forschenden, Schulen zu Laboratorien und Kinderzimmer 
zu Werkstätten. 
 
Eltern und Lehrkräfte werden zu Betreuenden. 
Lehrer:innen, Wissenschaftler:innen, Ingenieur:innen und Dozent:innen werden zur Jury. 
 
Die Braunschweigische Stiftung und die Braunschweigische Landessparkasse werden zum Ausrichter des 
Wettbewerbs, der nun nach zwei Jahren wieder im Gebäude in der Dankwardstraße stattfinden kann. 
 
Die Öffentliche Versicherung Braunschweig und die Erich Mundstock Stiftung werden zu weiteren 
Unterstützern des Wettbewerbs. 
 
Ein ganzes Netzwerk unterschiedlicher Jugend forscht-Freunde ist am Gelingen unseres 
Regionalwettbewerbs in Braunschweig beteiligt.  
 
Und diesen Wettbewerb in Braunschweig gibt es nun schon seit 35 Jahren. Seit 1989 wird getüftelt, 
experimentiert und geforscht. Das spricht sich herum! So gibt es neben Projekten aus Braunschweig auch 
Anmeldungen aus Wolfenbüttel, Meine, Vechelde, Salzgitter, Wolfsburg, Göttingen und Holzminden. 
 
Für einige von euch ist der Wettbewerb so interessant und inspirierend, dass wir oft hören: 
„Im nächsten Jahr bin ich wieder dabei und mache auf jeden Fall mit.“  
Denn oft ergeben sich schon beim Forschen oder Präsentieren und im Gespräch mit anderen Expert:innen 
neue Ansätze und Ideen für die weitere Arbeit an einem Forschungsprojekt.   
 
Um eure Ideen noch größer zu machen, haben wir uns überlegt, euch in diesem Heft erstmalig neben 
unseren Grußworten, der Juror:innenliste und den Preisen 2023 verschiedene außerschulische Lernorte in 
Braunschweig und der Umgebung vorzustellen. Hier findet ihr unter anderem Expert:innen, die euch bei 
kniff ligen Fragen zur Seite stehen. Sie können zukünftig Anregungen geben, haben vielleicht die ein oder 
andere unbedingt benötigte Apparatur oder hören einfach mal nur gut zu. 
 
Es ist schön, dass ihr dabei seid. Wir freuen uns auf eure spannenden Projekte, auf die Jury, auf alle 
Helfenden und Unterstützenden des Wettbewerbs und am meisten auf euch. 
 
Viel Erfolg beim diesjährigen Wettbewerb - und: „Mach Ideen groß!“ 

 

Eure  Petra Aust
Regionalwettbewerbsleiterin Braunschweig

Eure  Insa Heinemann
Patenbeauftragte Jugend forscht Regionalwettbewerb Braunschweig
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Liebe Schülerinnen und liebe Schüler,  

endlich kann der 35. Regionalwettbewerb Jugend forscht und Schüler experimentieren wieder 
in Präsenz stattfinden. Nach den coronabedingten Widrigkeiten der letzten zwei Jahre freue ich 
mich sehr über die um nahezu 30 Prozent gestiegenen Anmeldezahlen und insbesondere über die 
hohe Beteiligung der Schülerinnen.  
 
Dank eures Engagements und eurer Initiative dürfen wir über 80 spannende Projekte kennenlernen. 
Motiviert durch bestimmte Phänomene des Alltags oder der Wissenschaft beziehungsweise daraus 
resultierende Problematiken stellt ihr euch entweder allein oder in einer Kleingruppe der Herausforderung, 
Methoden der Forschung anzuwenden und zu einem Forschungsergebnis zu gelangen. Insbesondere die 
Teamarbeit ermöglicht es, unterschiedliche Ideen und Gedanken in ein Projekt einzubringen und den 
eigenen Horizont zu erweitern.  
Ob nun allein oder im Team erarbeitet – aus meiner Sicht stellt jedes einzelne eurer Projekte eine 
Inspiration für die Wissenschaft dar. Indem ihr als Forscherinnen und Forscher agiert, treibt ihr die 
Entwicklung der Wissenschaft voran und erzielt neue Erkenntnisse, die das Wissen der Menschen 
vermehren und für uns alle von Nutzen sein können. Euch und euren Lehrkräften, die eure Projekte 
betreuen, gilt hierfür mein herzlichster Dank! 
 
Aus eurem Geschichtsunterricht wisst ihr bestimmt bereits einiges über die Neandertaler, 
die ausgestorbenen Verwandten des Menschen. Ein immenses Interesse am Unterschied zwischen den 
Homo sapiens und anderen Frühmenschen veranlasste den schwedischen Mediziner und Biologen Svante 
Pääbo zu Untersuchungen im Bereich der Genforschung. Für die Entschlüsselung des Neandertaler-Genoms 
erhielt Pääbo 2022 den Medizin-Nobelpreis. Aber ob nun im Bereich Biologie, Chemie, Geo- und 
Raumwissenschaften, Arbeitswelt, Mathematik/ Informatik oder Physik und Technik – 
auch eurer Chance auf einen zukünftigen Nobelpreis sind keine Grenzen gesetzt.  
 
Mit eurer Teilnahme an diesem bedeutenden Wettbewerb leistet jeder von euch einen Beitrag dazu, unsere 
Welt positiv zu verändern. Bleibt weiterhin so wissbegierig und innovativ, mutig und enthusiastisch – 
gerade in einer Zeit, in der es scheint, als sei die Welt in den letzten Jahren aus den Fugen geraten. IHR 
SEID UNSERE ZUKUNFT und aus diesem Grund ist eure Forschung von derart zentraler Bedeutung.  
 
Ich wünsche euch viele bedeutsame Momente und Erfahrungen bei eurer Teilnahme an Jugend forscht und 
Schüler experimentieren und natürlich viel Erfolg bei euren Projekten. 

Mit besten Grüßen

Euer Torsten Glaser
Behördenleiter des Regionalen Landesamtes für Schule und Bildung Braunschweig  
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Juror:innenverteilung 

- Regionalwettbewerb Jugend forscht 2023

Arbeitswelt

Biologie

Chemie

Geo- und Raumwissenschaften

Mathematik/ Informatik

Physik

Technik

SchüEx

Volker Elbers 
Michael Schoof
Martin Dralle

JuFo

Thomas Drees
Holger Brüggemann 

Bernd Diekmann 
Nico Kynast 

Martin Bartuschat 

SchüEx

Andreas Plink
Mareike Achilles 
Daniela Weide

JuFo

Kristin Fischer
Dörthe Jones

Ann-Christin Freitag

SchüEx

Juliane Schnieder
Anne Kristin Paland 
Hendrik Schöneich 

JuFo

Kristoffer Harms
Jan-Niklas Schäckermann

Peter Walla

SchüEx

Insa Harms 
Frank Fischer 
Dennis Malkowski 

JuFo

Insa Harms
Frank Fischer 

Dennis Malkowski 

SchüEx

Insa Harms 
Frank Fischer 
Dennis Malkowski

JuFo

Nils Glanz
Lars Menrath
Julia Bienert

SchüEx

Céline Godau
René Illner-Wittig 
Kerstin Reinecke  

JuFo

Andrea Evers
Diana Khabipova

  Lazlo Fauth  
Torben Mende 

SchüEx

Philipp Hellwig 
Johannes Eckhardt 
Lucca Richter 

JuFo

Nerea Meinicke
Armin Lohrengel 

Ronald Peters 
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Arbeitswelt

Prof. Holger Brüggemann 		  VDI; Ostfalia
Dipl.-Ing. Thomas Drees 		  VDI; VW-Zubehör
Dipl.-Ing. Volker Elbers 		  Siemens mobility GmbH Braunschweig
Michael Schoof 			   Simtec Systems Braunschweig
Dr. Martin Bartuschat 		  VDI; MAN Nutzfahrzeuge AG
Nico Kynast 			   IKAM - Institut für Konstruktion und angewandten Maschinenbau
Dipl.-Ing. Bernd Diekmann 		 VDI; Siemens, Braunschweig
Dipl.-Phys. Martin Dralle		  DRALLE Systementwicklungen

Biologie

Mareike Achilles 			   Gaußschule, Gymnasium am Löwenwall, Braunschweig
Ann-Christin Freitag 		  Gymnasium Hoffmann-von-Fallersleben-Schule, Braunschweig
Dr. Dörthe Jones 			   GOD Gesellschaft f. Organisation und Datenverarbeitung mbH
Dr. Andreas Plink 			  Biotechnologisches Schülerlabor Braunschweig e.V.
Dr. Daniela Weide 		  IGS Gifhorn
Kristin Fischer			   Gymnasium Raabeschule Braunschweig

Chemie

Kristoffer Harms 			   Technische Universität Braunschweig
Juliane Schnieder 			  Gaußschule, Gymnasium am Löwenwall, Braunschweig
Hendrik Schöneich			  Julius-Spiegelberg-Gymnasium Vechelde
Prof. Dr. Peter J. Walla 		  TU Braunschweig, Institut für Physikalische und Theoretische Chemie
Anne Kristin Paland		  Volkswagen / Konzernforschung
Jan-Niklas Schäckermann		  Technische Universität Braunschweig

Geo- und Raumwissenschaften

Dipl.-Ing. Insa Harms 		  VDI; Lbtr für Wasserwirtschaft, Küsten und Naturschutz
Dennis Malkowski 		  Gymnasium im Schloss, Wolfenbüttel
Frank Fischer	  		  Deutsches Zentrum für Luft- und Raumfahrt e.V. (DLR),  
				    DLR_School_Lab Braunschweig

Mathematik/ Informatik

Dipl.-Ing. Insa Harms 		  VDI; Lbtr für Wasserwirtschaft, Küsten und Naturschutz
Julia Bienert			   Christian-Gymnasium Hermannsburg, Europaschule in Niedersachsen
Nils Glanz 			   IServ GmbH Technik/Vertrieb
Lars Menrath 			   Gaußschule, Gymnasium am Löwenwall, Braunschweig
Dennis Malkowski			  Gymnasium im Schloss, Wolfenbüttel
Frank Fischer	  		  Deutsches Zentrum für Luft- und Raumfahrt e.V. (DLR),  
				    DLR_School_Lab Braunschweig

Physik

Andrea Evers 			   Gymnasium Hoffmann-von-Fallersleben-Schule, Braunschweig
Céline Godau 			   Gymnasium Hoffmann-von-Fallersleben-Schule, Braunschweig
Dr. Diana Khabipova 		  VDI Technologiezentrum GmbH, Berlin
Torben Mende 			   Gymnasium Neue Oberschule, Braunschweig
René Illner-Wittig			  Gaußschule, Gymnasium am Löwenwall, Braunschweig
Dr. Kerstin Reinecke		  Wilhelm-Gymnasium Braunschweig
Lazlo Fauth			   Ostfalia Hochschule für angewandte Wissenschaften 

Technik

Dipl. Ing. Johannes Eckhardt 	 Technische Universität Braunschweig
Dipl.-Ing. Philipp Hellwig 		  Simtec Systems Braunschweig
Ronald Peters 			   ITS mobility e.V. Braunschweig
Lucca Richter			   Technische Universität Braunschweig
Nerea Meinicke			   MTU Maintenance, Powerplant Engineering
Prof. Armin Lohrengel 		  Technische Universität Clausthal

Stand: Januar 2023 8

Juror:innenliste 2023
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Preise 2023

Preise Jugend forscht und Schüler experimentieren

jeweils für alle Fachgebiete: 						      Regionalsieg: 	 75 €
								        2. Preis: 		 60 €
								        3. Preis: 		 45 €

Sonderpreise

1. Plus-MINT-Sonderpreis für interdisziplinäre Projekte 			  1 x SchüEx 	 75 €	
(Preisstifter: Verein zur MINT-Talentförderung e.V.)

Interdisziplinäre Verbindung mehrerer MINT-Fächer – unter besonderer
Berücksichtigung der interdisziplinären Verknüpfung von Technik mit
Mathematik, Informatik oder Naturwissenschaften

2. Plus-MINT-Sonderpreis für Kreativität in der Physik 			   1 x SchüEx 	 75 €	
(Preisstifter: Verein zur MINT-Talentförderung e.V. in Kooperation mit der Wilhelm und Else Heraeus Stiftung)

Projekt, in dem sich ein physikalisches Thema in besonders kreativer Weise wiederfindet oder  
beharrlich an der Auswertung eines aufwendigen Experiments mit physikalischem Schwerpunkt 
gearbeitet wurde 

3. Umwelttechnik 							       1 x SchüEx 	 50 €
(Preisstifter: Deutsche Bundesstiftung Umwelt)				    1 x JuFo 		  75 €

Entwicklung umwelt- oder gesundheitsfreundlicher Verfahren und Produkte
oder Arbeiten direkt zur Umwelttechnik

4. Energiewende & Klimaschutz 					     1 x 		  75 €
(Preisstifter: Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz)			 

Aktuelle technische bzw. gesellschaftliche Fragen der Energiewende  
und des Klimaschutzes stehen im Mittelpunkt 

5. Nachwachsende Rohstoffe 					     1 x 		  75 €
(Preisstifter: Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft / 
Fachagentur Nachwachsende Rohstoffe (FNR) e.V.)			

Beschreibung und Erforschung neuer Nutzungen nachwachsender Rohstoffe, 
also von Stoffen pflanzlichen oder tierischen Ursprungs

6. Ressourceneffizienz	  					     1 x 		  75 €
(Preisstifter: Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, nukleare Sicherheit und Verbraucherschutz)		
	
Ideen und Leistungen zum schonenden und effizienten Umgang mit Rohstoffen. 

Bezug zu Ressourcenschonung und Ressourceneffizienz z. B. das gleiche Produkt unter der Verwendung weniger 

Rohstoffe herzustellen oder weniger Primärrohstoffe und mehr Rezyklate bei der Herstellung von Produkten zu nutzen, 

das Produktdesign oder Produktionsabläufe zu verbessern oder durch Digitalisierung effizienter zu arbeiten besonders 

innovative, originelle oder kreative Ideen bzw. Leistungen (zumindest potentiell umsetzbar und übertragbar).

7. Qualitätssicherung durch zerstörungsfreie Prüfung 			    1 x 		  60 €	
(Preisstifter: Deutsche Gesellschaft für zerstörungsfreie Prüfung e.V. (DGZfP))

Arbeiten zur Qualitätskontrolle und -sicherung sowie zu Prüfverfahren, 
Geräte- oder Software-Entwicklungen 
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8. jeweils ein Zeitschriften – Jahresabonnement 		

GEOlino für die Sparte Schüler experimentieren (Preisstifter: GEO) 
GEO (Preisstifter: GEO) 
natur (Preisstifter: Stiftung Jugend forscht e. V.) 
bild der wissenschaft (Preisstifter: Stiftung Jugend forscht e. V.) 
c´t – magazin für computer technik (Preisstifter: Heise Medien) 
Make - Kreativ mit Technik (Preisstifter: Heise Medien) 

9. Sonderpreise des VDI Braunschweig 				  
für die originellste Idee aller eingereichten Arbeiten 			   1 x SchüEx 	 60 € 
	 							       1 x JuFo 		 60 €
für die industriell wertvollste aller eingereichten Arbeiten 			   1 x SchüEx 	 60 € 
	 							       1 x JuFo 		 60 €

10. Sonderpreis: Mobilität 						      1 x SchüEx	 50 €	
(Preisstifter: Siemens AG)						      1 x JuFo 		 50 €

für ein Projekt, das sich im weitesten Sinn mit Verkehrsproblemen beschäftigt 

11. Sonderpreis Simtec Systems 			    	       Flugstunde im Flugsimulator 	
(Preisstifter: Simtec Systems Braunschweig)

12. Sonderpreis ITS mobility 			    		  1 x SchüEx 	 75 € 	
(Preisstifter: ITS mobility)						      1 x JuFo 		 75 €

13. Sonderpreis IT-Innovationen 			    			         Praktikum 	
Preisstifter: Bitformer GmbH)

14. Sonderpreis Innovationspreis 						          VIP-Besuch 
des DLR_School_Lab Braunschweig 			    			   		
(Preisstifter: DLR_School_Lab Braunschweig)

15. Sonderpreis makerAcademy 			    		  Einwöchiges Praktikum 	
(Preisstifter: Protohaus gGmbH)

Betreuer:innenpreise

Sonderpreise für Projektbetreuende

Sonderpreis für Engagierte Talentförderer				    1 x 		  100 € 
(Preisstifter: Heinz und Gisela Friederichs Stiftung)

Einladung zum Workshop für Projektbetreuende (Herbst 2023)
(Preisstifter: CTS Gruppen- und Studienreisen GmbH)

Schulpreise:
MINTSPACE-Schulpreis                                                                               	 Experimentiertableau & 
(Preisstifter: Hohenloher Spezialmöbelwerk)				    Auszeichnungstafel 

für kreative und innovative Raumkonzepte 			 

Schulpreis des Sponsorpools					     1 x 		  250 €
(für hohe Qualität der Betreuung der Arbeiten; mehr als 2x teilgenommen)

VDI-Schulpreise							       4 x 		  250 €
(Preisstifter: VDI Braunschweig) 

Preise 2023
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Projektliste
Projektliste

Wettbewerb: Braunschweig 2023, am 24. Februar 2023

Stand: 20.01.2023 11:56Seite 1 von 16

Stand: JA001 Alternativen zur Klarsichtfolie: Untersuchungen zu nachhaltigen
Konservierungsmethoden

Jugend forscht, Arbeitswelt

Jeanne Laura Ringel (18) Rosdorf Georg-Christoph-Lichtenberg-
Gesamtschule Göttingen-Geismar,
Göttingen

Projektbetreuung: Herr Raubuch

Stand: JA002 Autonom fahrendes Krankenhausbett
Jugend forscht, Arbeitswelt

Jonah Samuel Weißgräber
(15)

Lehre Neue Schule Wolfsburg,
Wolfsburg

Oscar Pongratz (14) Wolfsburg Neue Schule Wolfsburg,
Wolfsburg

Projektbetreuung: Herr Kolms

Stand: JA003 Brille, mit der einem beim Autofahren nicht schlecht wird
Jugend forscht, Arbeitswelt

Hannah Goroncy (15) Wolfsburg Neue Schule Wolfsburg,
Wolfsburg

Projektbetreuung: Herr Kolms

Stand: JA004 Degradation einer Photovoltaikanlage
Jugend forscht, Arbeitswelt

Marvin Lorenz (19) Braunschweig Martino-Katharineum,
Braunschweig

Projektbetreuung: Frau Höxter
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Stand: JA005 Der natürliche Wasserfilter
Jugend forscht, Arbeitswelt

Tom-Luca Klingebiel (16) Göttingen Georg-Christoph-Lichtenberg-
Gesamtschule Göttingen-Geismar,
Göttingen

Joris Chodiasz (14) Göttingen Georg-Christoph-Lichtenberg-
Gesamtschule Göttingen-Geismar,
Göttingen

Projektbetreuung: Herr Raubuch

Stand: JA006 Herstellung von Joghurt aus Milch und veganen
Milchersatzprodukten

Jugend forscht, Arbeitswelt

Jos Diezmann (18) Göttingen Georg-Christoph-Lichtenberg-
Gesamtschule Göttingen-Geismar,
Göttingen

Projektbetreuung: Herr Raubuch

Stand: JA007 Nachhaltig wohnen - Wie man dem Klimawandel im Privathaushalt
entgegenwirken kann

Jugend forscht, Arbeitswelt

Marie Werner (16) Braunschweig Gymnasium Neue Oberschule,
Braunschweig

Projektbetreuung: 

Stand: JA008 Sprachgesteuerte Legoautotür
Jugend forscht, Arbeitswelt

Lisa Metzig (15) Tülau Neue Schule Wolfsburg,
Wolfsburg

Projektbetreuung: Herr Kolms



8

Projektliste
Projektliste

Wettbewerb: Braunschweig 2023, am 24. Februar 2023

Stand: 20.01.2023 11:56Seite 3 von 16

Stand: JB001 Antibakterielle Wirkung von Pflanzenextrakten
Jugend forscht, Biologie

Hannah Hennecke (18) Gleichen Georg-Christoph-Lichtenberg-
Gesamtschule Göttingen-Geismar,
Göttingen

Projektbetreuung: Herr Raubuch

Stand: JB002 Blattfarbstoffe im Herbst
Jugend forscht, Biologie

Hams Alek (18) Wolfsburg Gymnasium Fallersleben,
Wolfsburg

Manuel Berkenhagen (16) Wolfsburg Gymnasium Fallersleben,
Wolfsburg

Chimaobi Kirchberg (14) Wolfsburg Gymnasium Fallersleben,
Wolfsburg

Projektbetreuung: Frau Grunewald

Stand: JB003 Die antibakterielle Wirkung von Kiefernholz und Rinde
Jugend forscht, Biologie

Jonas Liemen (15) Göttingen Georg-Christoph-Lichtenberg-
Gesamtschule Göttingen-Geismar,
Göttingen

Linus Wolff (14) Göttingen Georg-Christoph-Lichtenberg-
Gesamtschule Göttingen-Geismar,
Göttingen

Projektbetreuung: Herr Raubuch
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Stand: JB005 Koffein: Aufreinigung durch Sublimation
Jugend forscht, Biologie

Jamila Bierwirth (18) Göttingen Georg-Christoph-Lichtenberg-
Gesamtschule Göttingen-Geismar,
Göttingen

Projektbetreuung: Herr Raubuch

Stand: JB006 Untersuchung zur medizinischen Nutzung von lytischen
Bakteriophagen

Jugend forscht, Biologie

Fabian Tim Büchling (18) Göttingen Georg-Christoph-Lichtenberg-
Gesamtschule Göttingen-Geismar,
Göttingen

Projektbetreuung: Herr Raubuch

Stand: JC001 Asymmetrische Organokatalyse am Beispiel einer
Prolin-katalysierten Aldolreaktion.

Jugend forscht, Chemie

Anouar Noel Kaul (19) Göttingen Georg-Christoph-Lichtenberg-
Gesamtschule Göttingen-Geismar,
Göttingen

Projektbetreuung: Herr Raubuch

Stand: JC002 Beamer-Spray
Jugend forscht, Chemie

Benke Bremers (15) Braunschweig Wilhelm-Gymnasium,
Braunschweig

Projektbetreuung: Frau Reinecke
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Stand: JC003 Die biologisch abbaubare Schuhsohle
Jugend forscht, Chemie

Wolke Deseke (15) Braunschweig Martino-Katharineum,
Braunschweig

Projektbetreuung: Herr Schindler

Stand: JC004 Entwicklung einer funktionalen 3D-Elektrode für eine hybride
Redox-Flow-Batterie

Jugend forscht, Chemie

Lilly Johanna Hötte (17) Wolfsburg Gymnasium Fallersleben,
Wolfsburg

Noel Bock (17) Wolfsburg Gymnasium Fallersleben,
Wolfsburg

Projektbetreuung: Frau Grunewald, Herr Brinkmann

Stand: JC005 Schädigung von Gewässerökosystemen durch TiO2
Jugend forscht, Chemie

Lisa Polat (19) Holzminden Stiftung Landschulheim am Solling,
Holzminden

Projektbetreuung: Herr de Kathen

Stand: JC006 Untersuchung zur Optimierung der Wasserstoffgewinnung durch
Elektrolyse

Jugend forscht, Chemie

Timo Lehmann (15) Wolfenbüttel Große Schule,
Wolfenbüttel

Julian Koch (15) Salzgitter Thiede Große Schule,
Wolfenbüttel

Projektbetreuung: Herr Winkler
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Stand: JG001 Untersuchung zur Belastung von Waldböden durch Mikroplastik
Jugend forscht, Geo- und Raumwissenschaften

Pia Elix (19) Friedland Georg-Christoph-Lichtenberg-
Gesamtschule Göttingen-Geismar,
Göttingen

Projektbetreuung: Herr Raubuch

Stand: JM001 Das Newton-Verfahren. Numerische Lösung eines algebraischen
Problems

Jugend forscht, Mathematik/Informatik

Pavel Mimkes (18) Göttingen Theodor-Heuss-Gymnasium –
Europaschule,
Göttingen

Projektbetreuung: Herr Stehlik

Stand: JM002 Entwicklung von funkenden kompakten Wetterstationen zur
Branderkennung

Jugend forscht, Mathematik/Informatik

Mika Jurk (17) Wolfburg Neue Schule Wolfsburg,
Wolfsburg

Lysander Kayser (16) Wolfsburg Deutsche Schule Prag,
Prag

Jonah Nadjib (15) Wedelheine Neue Schule Wolfsburg,
Wolfsburg

Projektbetreuung: Herr Kolms



8

Projektliste
Projektliste

Wettbewerb: Braunschweig 2023, am 24. Februar 2023

Stand: 20.01.2023 11:56Seite 7 von 16

Stand: JM003 Klausuren-Status
Jugend forscht, Mathematik/Informatik

Jacques-René Fetter (19) Wolfenbüttel Henriette-Breymann-Gesamtschule,
Wolfenbüttel

Projektbetreuung: Herr Krauß

Stand: JM004 Machine-Learning - Behandlungsassistenz für Menschen mit
Diabetes Typ 1

Jugend forscht, Mathematik/Informatik

Nando Gad El-Karim (18) Göttingen Max-Planck-Gymnasium Göttingen,
Göttingen

Projektbetreuung: Herr Schmatz

Stand: JM005 Summenerhaltende Gauß-Lucas-Matrizen und kongruente Zahlen
Jugend forscht, Mathematik/Informatik

Finn Klauenberg (19) Salzgitter Kranich-Gymnasium,
Salzgitter

Henriette Watolla (19) Salzgitter Kranich-Gymnasium,
Salzgitter

Projektbetreuung: Herr Hennecke

Stand: JM006 Untersuchung der Gewinnwahrscheinlichkeiten von Damensoli im
Doppelkopf

Jugend forscht, Mathematik/Informatik

Julius Tempelhof (19) Göttingen Georg-Christoph-Lichtenberg-
Gesamtschule Göttingen-Geismar,
Göttingen

Projektbetreuung: Herr Bunescu-Spielhaupter
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Stand: JP001 An Ahornbaumsamen orientierte Flugkörper
Jugend forscht, Physik

Anton Kobabe (18) Göttingen Georg-Christoph-Lichtenberg-
Gesamtschule Göttingen-Geismar,
Göttingen

Projektbetreuung: Herr Bunescu-Spielhaupter

Stand: JP002 Antischall als Lärmschutz an Straßen
Jugend forscht, Physik

Laurin Aspelmeier (18) Göttingen Max-Planck-Gymnasium Göttingen,
Göttingen

Projektbetreuung: 

Stand: JP003 Die unsichtbare Angelschnur-Untersuchungen zur Sichtbarkeit von
Angelschnüren unter Wasser

Jugend forscht, Physik

Tino Zaschke (19) Friedland Georg-Christoph-Lichtenberg-
Gesamtschule Göttingen-Geismar,
Göttingen

Projektbetreuung: Herr Bunescu-Spielhaupter

Stand: JP004 Effizienz von Photovoltaikanlagen unter verschiedenen Winkeln
des auftreffenden Lichts

Jugend forscht, Physik

Justus Brinkmann (18) Göttingen Georg-Christoph-Lichtenberg-
Gesamtschule Göttingen-Geismar,
Göttingen

Projektbetreuung: Herr Bunescu-Spielhaupter
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Stand: JP005 Kraftaufwand in Abhängigkeit vom Reifendruck: Physikalische
Untersuchungen am Fahrrad

Jugend forscht, Physik

Fiete Mücke (19) Göttingen Georg-Christoph-Lichtenberg-
Gesamtschule Göttingen-Geismar,
Göttingen

Projektbetreuung: Herr Raubuch

Stand: JP006 Qualitative und quantitative Analyse zweier Präparate mithilfe der
Gammaspektrometrie

Jugend forscht, Physik

Ole Dannemeyer (19) Braunschweig Martino-Katharineum,
Braunschweig

Projektbetreuung: Frau Höxter, Herr Röttger

Stand: JP007 Untersuchung zur Kühlung von medizinisch/biologischen Proben
mit Peltierelementen

Jugend forscht, Physik

Nils Bertels (19) Duderstadt Georg-Christoph-Lichtenberg-
Gesamtschule Göttingen-Geismar,
Göttingen

Projektbetreuung: Herr Bunescu-Spielhaupter

Stand: JT001 Entwicklung eines ökonomischen Modells für den Betrieb von High
Altitude Pseudo Satellites

Jugend forscht, Technik

Anna Gesine Lübke (19) Braunschweig Martino-Katharineum,
Braunschweig

Projektbetreuung: Frau Al-Kharabsheh
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Stand: JT002 Überwachung und Erkennung der Bodenfeuchte einer Pflanze mit
einem Arduino

Jugend forscht, Technik

Ben Schirrmeister (16) Wolfsburg Neue Schule Wolfsburg,
Wolfsburg

Projektbetreuung: Herr Kolms

Stand: JT003 VR Controller 2.0
Jugend forscht, Technik

Theo Müller (15) Wolfsburg Neue Schule Wolfsburg,
Wolfsburg

Victoria Bogun (14) Wolfsburg Neue Schule Wolfsburg,
Wolfsburg

Nils Majohr (14) Lehre Neue Schule Wolfsburg,
Wolfsburg

Projektbetreuung: Herr Kolms

Stand: SA001 Die lehrersichere CO2-Ampel
Schüler experimentieren, Arbeitswelt

Lars Weilert (15) Braunschweig Hoffmann-von-Fallersleben-Schule,
Braunschweig

Dominik Kultys (13) Braunschweig Hoffmann-von-Fallersleben-Schule,
Braunschweig

Projektbetreuung: Herr Fieberg
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Stand: SA002 Milchschaumtraum
Schüler experimentieren, Arbeitswelt

Henriette Bunk (9) Salzgitter Heinrich-Albertz-Schule,
Salzgitter

Noah Collin Fehr (10) Salzgitter Heinrich-Albertz-Schule,
Salzgitter

Marija Milovanovic (10) Salzgitter Heinrich-Albertz-Schule,
Salzgitter

Projektbetreuung: Herr Rehse

Stand: SA003 Optimierter Schutz der Privatsphäre bei Videokonferenzen
Schüler experimentieren, Arbeitswelt

Niklas Kian Kniel (13) Braunschweig Hoffmann-von-Fallersleben-Schule,
Braunschweig

Projektbetreuung: Herr Tuckermann

Stand: SB001 Auswirkungen von Düngern auf Pflanzen
Schüler experimentieren, Biologie

Max Zölffel (13) Göttingen Theodor-Heuss-Gymnasium –
Europaschule,
Göttingen

Projektbetreuung: Frau Erasmus

Stand: SB002 Hefe vs. Zuckerersatzprodukte
Schüler experimentieren, Biologie

Siham Ouaissa (13) Göttingen Felix-Klein-Gymnasium,
Göttingen

Swantje Linne (13) Schede Felix-Klein-Gymnasium,
Göttingen

Projektbetreuung: Frau Bokeloh da Silva, Frau Becker
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Stand: SB003 Heizen mit Algen?
Schüler experimentieren, Biologie

Jarno Schachtebeck (12) Diemarden Georg-Christoph-Lichtenberg-
Gesamtschule Göttingen-Geismar,
Göttingen

Tilman Neumeyer (13) Göttingen Georg-Christoph-Lichtenberg-
Gesamtschule Göttingen-Geismar,
Göttingen

Projektbetreuung: Herr Raubuch

Stand: SB004 Kunststoffe aus Stärke - wirklich bio?
Schüler experimentieren, Biologie

Naja Laukamp (13) Landolfshausen Georg-Christoph-Lichtenberg-
Gesamtschule Göttingen-Geismar,
Göttingen

Laura Weidemann (13) Diemarden Georg-Christoph-Lichtenberg-
Gesamtschule Göttingen-Geismar,
Göttingen

Projektbetreuung: Herr Raubuch

Stand: SB005 Wann schimmelt Brot? Eine Idee gegen das Wegwerfen von Brot
Schüler experimentieren, Biologie

Levke Marie Schmidt (13) Vordorf (Eickhorst) Lessinggymnasium,
Braunschweig

Projektbetreuung: Frau Arent, Herr Wollenhaupt

Stand: SB006 @wild.vogelhilfe
Schüler experimentieren, Biologie

Linus Wiesbaum (14) Wendeburg Julius-Spiegelberg-Gymnasium,
Vechelde

Projektbetreuung: Herr Schöneich
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Stand: SC001 Das Geheimnis des Magic Sand
Schüler experimentieren, Chemie

Anna Deicke (13) Gleichen-Reinhausen Georg-Christoph-Lichtenberg-
Gesamtschule
Göttingen-Geismar,
Göttingen

Ida Marie Frerk (13) Gleichen Georg-Christoph-Lichtenberg-
Gesamtschule
Göttingen-Geismar,
Göttingen

Projektbetreuung: Herr Raubuch

Stand: SC002 Folie aus Huf
Schüler experimentieren, Chemie

Karla Metzdorf (11) Braunschweig Martino-Katharineum,
Braunschweig

Charlotte Marie Bloemke
(11)

Braunschweig Martino-Katharineum,
Braunschweig

Johanna Herrmann (11) Braunschweig Martino-Katharineum,
Braunschweig

Projektbetreuung: Herr Schindler

Stand: SC003 Mini-Feuerlöscher
Schüler experimentieren, Chemie

Jerry Hörhager (10) Dettum Große Schule,
Wolfenbüttel

Vuk Mirkovic (11) Salzgitter Große Schule,
Wolfenbüttel

Projektbetreuung: Herr Winkler, Frau Bellmann
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Stand: SC004 Untersuchung chemischer Eigenschaften ausgewählter
Pflanzenfarbstoffe

Schüler experimentieren, Chemie

Rosa-Lee Hoppe (14) Wolfsburg Ratsgymnasium Wolfsburg,
Wolfsburg

Projektbetreuung: Frau Yavuz

Stand: SC005 Untersuchung von Birkenrinde
Schüler experimentieren, Chemie

Diya Kiara Hajric (12) Braunschweig Martino-Katharineum,
Braunschweig

Nora Hennings (12) Braunschweig Martino-Katharineum,
Braunschweig

Projektbetreuung: Herr Schindler

Stand: SG001 Energiewende durch Raumanalyse beschleunigen
Schüler experimentieren, Geo- und Raumwissenschaften

Miguel Rieskamp Bolsico
(14)

Wolfsburg Neue Schule Wolfsburg,
Wolfsburg

Projektbetreuung: Herr Kolms

Stand: SM001 Aktive Hausüberwachung
Schüler experimentieren, Mathematik/Informatik

Dominik Kultys (13) Braunschweig Hoffmann-von-Fallersleben-Schule,
Braunschweig

Projektbetreuung: Herr Tuckermann
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Stand: SP001 Magnetisch-schwebender Wireless Charger für das iPhone
Schüler experimentieren, Physik

Eddy Lang (14) Wolfsburg Neue Schule Wolfsburg,
Wolfsburg

Projektbetreuung: Herr Kolms

Stand: SP002 Solarbetriebene Beleuchtung für Schulranzen
Schüler experimentieren, Physik

Ahmad Hawi (11) Braunschweig CJD International school Braunschweig
Wofsburg,
Braunschweig

Projektbetreuung: 

Stand: ST001 3D-Druck-Rakete mit Überwachungssensorik
Schüler experimentieren, Technik

Leonard Wertz (13) Neuhaus Neue Schule Wolfsburg,
Wolfsburg

Ricardo Toledo Hogrefe (13) Wolfsburg Neue Schule Wolfsburg,
Wolfsburg

Projektbetreuung: Herr Kolms

Stand: ST002 Modifizierung einer Drohne für kamerabasierte Einsatzzwecke
Schüler experimentieren, Technik

Bianca Lehmann (14) Jembke Neue Schule Wolfsburg,
Wolfsburg

Arne Speidel (12) Wolfsburg Neue Schule Wolfsburg,
Wolfsburg

Projektbetreuung: Herr Kolms
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Stand: ST003 NäLaRo - Nägel lackierender Roboter
Schüler experimentieren, Technik

Milena Koch (13) Salzgitter Große Schule,
Wolfenbüttel

Narges Forozandeh (14) Wolfenbüttel Große Schule,
Wolfenbüttel

Projektbetreuung: Herr Winkler, Frau Bellmann

Stand: ST004 Remote Controlled Ball RCB
Schüler experimentieren, Technik

Leonard Arndt (14) Rötgesbüttel Phlilipp Melanchthon Gymnasium,
Meine

Projektbetreuung: 

Stand: ST005 Testreihe zur Aerodynamik von Turbinen und Propellern
Schüler experimentieren, Technik

Tim Luca Weiberg (14) Wolfenbüttel Große Schule,
Wolfenbüttel

Benedikt Meier (14) Kissenbrück Große Schule,
Wolfenbüttel

Jonas Schieder (13) Remlingen Große Schule,
Wolfenbüttel

Projektbetreuung: Herr Winkler, Frau Bellmann
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Wettbewerb: Braunschweig 2023, am 24. Februar 2023

Stand: 20.01.2023 11:55

Stand: JA001
Jugend forscht

Arbeitswelt

Thema Alternativen zur Klarsichtfolie: Untersuchungen zu nachhaltigen
Konservierungsmethoden

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Jeanne Laura Ringel (18) Rosdorf Georg-Christoph-Lichtenberg-
Gesamtschule Göttingen-Geismar,
Göttingen

Projektbetreuung: Herr Raubuch
Erarbeitungsort: Georg-Christoph-Lichtenberg-Gesamtschule

Göttingen-Geismar, Göttingen

Täglich werden auf der ganzen Welt Lebensmittel auf unterschiedliche Art und Weise
frisch gehalten. Häufig wird dafür Klarsichtfolie bzw. Frischhaltefolie genutzt, da sie
günstig und einfach zu verwenden ist. Allerdings ist diese Methode nicht
umweltfreundlich, da sie Unmengen an Plastikmüll verursacht. 
Daher habe ich mich in meinem Projekt mit verschiedenen Konservierungsmethoden
beschäftigt und diese hinsichtlich ihrer Nachhaltigkeit untersucht.
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Wettbewerb: Braunschweig 2023, am 24. Februar 2023
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Stand: JA002
Jugend forscht

Arbeitswelt

Thema Autonom fahrendes Krankenhausbett

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Jonah Samuel Weißgräber
(15)

Lehre Neue Schule Wolfsburg,
Wolfsburg

Oscar Pongratz (14) Wolfsburg Neue Schule Wolfsburg,
Wolfsburg

Projektbetreuung: Herr Kolms
Erarbeitungsort: Neue Schule Wolfsburg, Wolfsburg

Wissen Sie, wie viel ein erwachsener Eisbär wiegt? Nein? Denn das ist das Gewicht,
was Pflegepersonal jeden Tag schieben muss, denn ein Operationsbett wiegt genau
so viel.
Wir sind Jonah Weißgräber und Oscar Pongratz von der Neuen Schule Wolfsburg und
wir wollen dem Pflegepersonal den Arbeitsalltag erleichtern. Unser Projekt ist ein
autonom fahrendes Krankenhausbett. Die autonome Steuerung wollen wir über ein
Line-Follow realisieren. Das Bett orientiert sich dabei an einer Farblinie, die auf den
Boden aufgetragen wird. Letztes Jahr haben wir bereits bei Schüler experimentieren
erfolgreich teilgenommen. Damals haben wir ein Modell dieses Bettes aus Lego
gebaut und programmiert. Mittlerweile haben wir auch ein Gebrauchsmuster zu
dieser Idee angemeldet. Dieses Jahr wollen wir einen Prototypen in Originalgröße
bauen. Wir statten dafür ein echtes Krankenhausbett mit unserer Technik aus.
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Stand: JA003
Jugend forscht

Arbeitswelt

Thema Brille, mit der einem beim Autofahren nicht schlecht wird

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Hannah Goroncy (15) Wolfsburg Neue Schule Wolfsburg,
Wolfsburg

Projektbetreuung: Herr Kolms
Erarbeitungsort: Neue Schule Wolfsburg, Wolfsburg

Wenn man beim Autofahren ein Buch liest oder auf's Handy guckt, wird einem
manchmal schwindelig. Das soll das Projekt verhindern. Es wird eine Brille entwickelt,
bei der am Brillenrahmen kleine mit Flüssigkeit gefüllte Schläuche angebracht sind.
Die Rohre sollen so einen künstlichen Horizont für das Auge erzeugen. Die Brille kann
man dann beim Autofahren aufsetzen, um Schwindelgefühl zu verhindern. Mit Hilfe
von Versuchsreihen wird die Wirksamkeit der Brille getestet.



8 8

Kurzfassungen

Kurzfassung

Wettbewerb: Braunschweig 2023, am 24. Februar 2023

Stand: 20.01.2023 11:55

Stand: JA004
Jugend forscht

Arbeitswelt

Thema Degradation einer Photovoltaikanlage

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Marvin Lorenz (19) Braunschweig Martino-Katharineum,
Braunschweig

Projektbetreuung: Frau Höxter
Erarbeitungsort: Martino-Katharineum, Braunschweig

Das Ziel meiner Arbeit ist es herauszufinden, ob für unsere Photovoltaikanlage bereits
nach vier Jahren eine Degradation erkennbar ist. Dafür werde ich die Ertragsdaten der
Photovoltaikanlage meiner Eltern in Bezug auf die Sonneneinstrahlung an einer
Referenzmessstelle auswerten. Zusätzlich wird der potenzielle Leistungsverlust mit
Herstellerdaten verglichen.
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Kurzfassungen

Kurzfassung

Wettbewerb: Braunschweig 2023, am 24. Februar 2023

Stand: 20.01.2023 11:55

Stand: JA005
Jugend forscht

Arbeitswelt

Thema Der natürliche Wasserfilter

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Tom-Luca Klingebiel (16) Göttingen Georg-Christoph-Lichtenberg-
Gesamtschule Göttingen-Geismar,
Göttingen

Joris Chodiasz (14) Göttingen Georg-Christoph-Lichtenberg-
Gesamtschule Göttingen-Geismar,
Göttingen

Projektbetreuung: Herr Raubuch
Erarbeitungsort: Georg-Christoph-Lichtenberg-Gesamtschule

Göttingen-Geismar, Göttingen

Wasser in Aquarien muss regelmäßig getauscht bzw. sauber gemacht werden. In
Seen ist das nicht notwendig. Deshalb haben wir uns gefragt, wie auf natürliche Weise
das Wasser wieder gereinigt wird. Unser Ziel war es, uns an der Natur zu orientieren
und einen Wasserfilter zu entwickeln, der auf natürliche Art das Wasser in einem
Aquarium wieder reinigen kann.
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Kurzfassungen

Kurzfassung

Wettbewerb: Braunschweig 2023, am 24. Februar 2023

Stand: 20.01.2023 11:55

Stand: JA006
Jugend forscht

Arbeitswelt

Thema Herstellung von Joghurt aus Milch und veganen Milchersatzprodukten

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Jos Diezmann (18) Göttingen Georg-Christoph-Lichtenberg-
Gesamtschule Göttingen-Geismar,
Göttingen

Projektbetreuung: Herr Raubuch
Erarbeitungsort: Georg-Christoph-Lichtenberg-Gesamtschule

Göttingen-Geismar, Göttingen

Meine Seminarfacharbeit ist über die Herstellung von Joghurt aus Milch und veganen
Milchersatzprodukten. Ich habe mich für das Thema entschieden, da mich die
Thematik von veganen Milchersatzprodukten sehr interessiert und sie mir im Alltag
öfter aufgefallen ist. Für meine Facharbeit habe ich Joghurt aus verschiedenen
veganen Milchersatzprodukten selbst hergestellt und untersucht. Diese Ergebnisse
möchte ich bei Jugend forscht ausstellen und dadurch etwas auf die veganen
Milchersatzprodukte aufmerksam machen.
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Kurzfassungen

Kurzfassung

Wettbewerb: Braunschweig 2023, am 24. Februar 2023

Stand: 20.01.2023 11:55

Stand: JA007
Jugend forscht

Arbeitswelt

Thema Nachhaltig wohnen - Wie man dem Klimawandel im Privathaushalt
entgegenwirken kann

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Marie Werner (16) Braunschweig Gymnasium Neue Oberschule,
Braunschweig

Projektbetreuung: keine Angabe / das Projekt wird nicht betreut
Erarbeitungsort: Privat/zu Hause

Immer häufiger gibt es Klimakatastrophen. Auch in Deutschland bleibt die
Erderwärmung nicht unbemerkt: wärmere Sommer und heftige Hochwasser. Es stellt
sich die Frage nach eigenverantwortlichen Handlungsmöglichkeiten. Inwieweit kann
das einzelne Individuum dem Klimawandel entgegenwirken? In meiner Arbeit
beschäftige ich mich mit Privathaushalten in Deutschland und deren ökologischem
Fußabdruck. Ein besonderer Schwerpunkt liegt hierbei auf drei Bereichen:
Stromverbrauch, Mobilität und Warmwasserverbrauch. In diesen Bereichen und in 20
weiteren Bereichen ist es wichtig, im Privathaushalt auf Nachhaltigkeit zu achten und
die fossilen Energieverbräuche zu kürzen. Wie eine mögliche Kürzung aussieht,
untersuche ich in meinem Projekt. Ich forsche an einem Nachhaltigkeitskonzept,
fertige Messreihen an und stelle das Konzept vor. Mein Projekt ist sehr wichtig: Alle
Menschen müssen mithelfen, damit sich unsere Erde nicht weiter erwärmt und
nachfolgende Generationen auf unserer Welt leben können!
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Kurzfassungen

Kurzfassung

Wettbewerb: Braunschweig 2023, am 24. Februar 2023

Stand: 20.01.2023 11:55

Stand: JA008
Jugend forscht

Arbeitswelt

Thema Sprachgesteuerte Legoautotür

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Lisa Metzig (15) Tülau Neue Schule Wolfsburg,
Wolfsburg

Projektbetreuung: Herr Kolms
Erarbeitungsort: Neue Schule Wolfsburg, Wolfsburg

Wer kennt das nicht: Man steht mit vollen Tüten in den Händen vor der Autotür und
es regnet. Der Boden ist dreckig und man will die Tüten nicht abstellen. Wie kommt
man nun in das Auto rein? Dieses Projekt bietet eine Lösung. Es realisiert eine
automatische Autotür am Beispiel eines Legoautos. Die Tür lässt sich per
Sprachsteuerung öffnen und schließen. Dafür wird der Prototyp mit Motoren und
Elektronik ausgestattet, die mit dem Internet verbunden und mit gängigen
Sprachassistenten kompatibel ist.
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Kurzfassungen

Kurzfassung

Wettbewerb: Braunschweig 2023, am 24. Februar 2023

Stand: 20.01.2023 11:55

Stand: JB001
Jugend forscht

Biologie

Thema Antibakterielle Wirkung von Pflanzenextrakten

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Hannah Hennecke (18) Gleichen Georg-Christoph-Lichtenberg-
Gesamtschule Göttingen-Geismar,
Göttingen

Projektbetreuung: Herr Raubuch
Erarbeitungsort: Georg-Christoph-Lichtenberg-Gesamtschule

Göttingen-Geismar, Göttingen

In meinem Projekt habe ich die antibakterielle Wirkung von Pflanzenextrakten
untersucht. Dazu habe ich zuerst die Extrakte aus Ingwer, Zimt und Knoblauch
mithilfe der Lösungsmittel-Extraktion hergestellt. Danach habe ich die Extrakte mit
dem Verfahren eines Antibiogramms auf drei verschiedene Bakterien getestet. Mit
meiner Arbeit möchte ich überprüfen, ob Pflanzen bei leichten Infekten als Alternative
zu herkömmlichen Antibiotika dienen können. Dadurch könnte man der
Resistenzentwicklung von Bakterien entgegenwirken.
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Kurzfassungen

Kurzfassung

Wettbewerb: Braunschweig 2023, am 24. Februar 2023

Stand: 20.01.2023 11:55

Stand: JB002
Jugend forscht

Biologie

Thema Blattfarbstoffe im Herbst

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Hams Alek (18) Wolfsburg Gymnasium Fallersleben,
Wolfsburg

Manuel Berkenhagen (16) Wolfsburg Gymnasium Fallersleben,
Wolfsburg

Chimaobi Kirchberg (14) Wolfsburg Gymnasium Fallersleben,
Wolfsburg

Projektbetreuung: Frau Grunewald
Erarbeitungsort: Gymnasium Fallersleben, Wolfsburg

Manche Blätter färben sich im Herbst von grün zu gelb, andere haben das ganze Jahr
über eine rötliche Färbung. Unser Projekt befasst sich damit, die
Farbstoffzusammensetzung von Blättern unterschiedlicher Baumsorten während der
Laubfärbung zu verfolgen. Dazu haben wir Blätter von unterschiedlichen Baumsorten,
aber jeweils vom selben Baum, gepflückt und eingefroren. Die Farbstoffe werden mit
einem Lösungsmittel aus den Blättern extrahiert und mithilfe der
Dünnschichtchromatographie getrennt. Dadurch können wir feststellen, welche
Änderungen bei der Farbstoffzusammensetzung es während der Laubfärbung im
Herbst gab.
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Kurzfassungen

Kurzfassung

Wettbewerb: Braunschweig 2023, am 24. Februar 2023

Stand: 20.01.2023 11:55

Stand: JB003
Jugend forscht

Biologie

Thema Die antibakterielle Wirkung von Kiefernholz und Rinde

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Jonas Liemen (15) Göttingen Georg-Christoph-Lichtenberg-
Gesamtschule Göttingen-Geismar,
Göttingen

Linus Wolff (14) Göttingen Georg-Christoph-Lichtenberg-
Gesamtschule Göttingen-Geismar,
Göttingen

Projektbetreuung: Herr Raubuch
Erarbeitungsort: Georg-Christoph-Lichtenberg-Gesamtschule

Göttingen-Geismar, Göttingen

Wir haben in einem Video gesehen, dass man Wasser mit Kiefernholz ohne Rinde
reinigen kann. Das frische Holz der Kiefer soll antibakteriell wirken. Wir haben in
unserem Forschungsprojekt das Wasser aus unserem Schulteich untersucht und
überprüft, ob das Holz der Kiefer oder die Rinde antibakteriell wirken können. Wir
haben das Holz und die Rinde unterschiedlich lang im Wasser gelassen und das
Wasser dann auf Petrischalen und Nähragar ausplattiert. Nach drei Tagen haben wir
die Zahl der Bakterienkolonien verglichen.
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Kurzfassungen

Kurzfassung

Wettbewerb: Braunschweig 2023, am 24. Februar 2023

Stand: 20.01.2023 11:55

Stand: JB005
Jugend forscht

Biologie

Thema Koffein: Aufreinigung durch Sublimation

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Jamila Bierwirth (18) Göttingen Georg-Christoph-Lichtenberg-
Gesamtschule Göttingen-Geismar,
Göttingen

Projektbetreuung: Herr Raubuch
Erarbeitungsort: Georg-Christoph-Lichtenberg-Gesamtschule

Göttingen-Geismar, Göttingen

In meinem Projekt habe ich mich mit der Wirkung von Koffein auseinandergesetzt.
Fast jeder hat in seinem Alltag mit Koffein zu tun, dies ist oft auch unbewusst. In dem
Versuch habe ich aus Kaffeepulver Koffein isoliert, dies wurde mithilfe der Sublimation
durchgeführt.
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Kurzfassungen

Kurzfassung

Wettbewerb: Braunschweig 2023, am 24. Februar 2023

Stand: 20.01.2023 11:55

Stand: JB006
Jugend forscht

Biologie

Thema Untersuchung zur medizinischen Nutzung von lytischen Bakteriophagen

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Fabian Tim Büchling (18) Göttingen Georg-Christoph-Lichtenberg-
Gesamtschule Göttingen-Geismar,
Göttingen

Projektbetreuung: Herr Raubuch
Erarbeitungsort: Georg-Christoph-Lichtenberg-Gesamtschule

Göttingen-Geismar, Göttingen

Meine Arbeit beschäftigt sich mit der Untersuchung zur medizinischen Nutzung von
lytischen Bakteriophagen. Dabei habe ich mich auf die Probleme sowie genauere
Anwendung einer Phagentherapie spezialisiert. Dazu führte ich einen Versuch zum
direkten Vergleich zwischen Bakteriophagen und einem Antibiotikum auf drei
Bakterienkulturen durch.
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Kurzfassungen

Kurzfassung

Wettbewerb: Braunschweig 2023, am 24. Februar 2023

Stand: 20.01.2023 11:55

Stand: JC001
Jugend forscht

Chemie

Thema Asymmetrische Organokatalyse am Beispiel einer Prolin-katalysierten
Aldolreaktion.

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Anouar Noel Kaul (19) Göttingen Georg-Christoph-Lichtenberg-
Gesamtschule Göttingen-Geismar,
Göttingen

Projektbetreuung: Herr Raubuch
Erarbeitungsort: Georg-Christoph-Lichtenberg-Gesamtschule

Göttingen-Geismar, Göttingen

In der Facharbeit greife ich den Chemienobelpreis aus dem Jahr 2021 auf. Ich
synthetisiere mit der Hilfe von L-Prolin Aldole und habe dies mit der Hilfe einer
NMR-Analyse überprüft. Dann bin ich auf auf den wirtschaftlichen Nutzen dieser
Entwicklung sowie die Nachhaltigkeit des Katalysatoren gestoßen. Das alles habe ich
experimentell belegt.
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Kurzfassungen

Kurzfassung

Wettbewerb: Braunschweig 2023, am 24. Februar 2023

Stand: 20.01.2023 11:55

Stand: JC002
Jugend forscht

Chemie

Thema Beamer-Spray

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Benke Bremers (15) Braunschweig Wilhelm-Gymnasium,
Braunschweig

Projektbetreuung: Frau Reinecke
Erarbeitungsort: Wilhelm-Gymnasium, Braunschweig

Beamer-Spray soll dazu dienen, reflektierende Flächen wie Fensterscheiben so zu
beschichten, dass ein Projizieren eines Bildes mit einem Beamer möglich ist.
Insgesamt soll es möglichst einfach entweder durch Sprühen oder Streichen
aufgetragen werden und genauso einfach wieder entfernt werden.
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Kurzfassungen

Kurzfassung

Wettbewerb: Braunschweig 2023, am 24. Februar 2023

Stand: 20.01.2023 11:55

Stand: JC003
Jugend forscht

Chemie

Thema Die biologisch abbaubare Schuhsohle

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Wolke Deseke (15) Braunschweig Martino-Katharineum,
Braunschweig

Projektbetreuung: Herr Schindler
Erarbeitungsort: Martino-Katharineum, Braunschweig

Mikroplastik - ein großes Problem unseres modernen Plastikkonsums. Täglicher
Schuhsohlenabrieb auf der Straße trägt jährlich zu einen großen Teil der
Umweltverschmutzung bei.

Meine Lösung dafür ist die biologisch abbaubare Schuhsohle. Sie besteht aus
Calciumalginat.
Alginat ist ein Feststoff, welcher aus Braunalgen gewonnen wird, er ist völlig
unschädlich für den Menschen und von der Natur komplett abbaubar. Calciumalginat
entsteht, wenn Natriumalginat, ein Verdickungsmittel, mit dem Salz Calciumchlorid
reagiert. Nach Trocknung dieses Stoffes wird er flexibel, stabil, wasserunlöslich und
temperaturstabil, er ist also ideal für eine biegsame Schuhsohle des Alltags geeignet.
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Kurzfassung

Wettbewerb: Braunschweig 2023, am 24. Februar 2023

Stand: 20.01.2023 11:55

Stand: JC004
Jugend forscht

Chemie

Thema Entwicklung einer funktionalen 3D-Elektrode für eine hybride
Redox-Flow-Batterie

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Lilly Johanna Hötte (17) Wolfsburg Gymnasium Fallersleben,
Wolfsburg

Noel Bock (17) Wolfsburg Gymnasium Fallersleben,
Wolfsburg

Projektbetreuung: Frau Grunewald, Herr Brinkmann
Erarbeitungsort: Gymnasium Fallersleben, Wolfsburg

Innovative Energiespeichermöglichkeiten wie die Technologie der
Redox-Flow-Batterien können in der Zukunft eine große Bedeutung haben.
Redox-Flow-Batterien können Energie aus schwer prognostizierbaren und saisonal
schwankenden Energiequellen wie Wind- oder Solarkraft speichern, um so
Schwankungen auszugleichen. Die Energiespeicherkapazität einer hybriden
Redox-Flow-Batterie lässt sich durch dreidimensionale Elektroden deutlich erhöhen.
Mit unserem Projekt möchten wir durch galvanische Verzinnungen eine solche
dreidimensionale Elektrode auf Basis eines Nickel-Metallschaums herstellen, um die
Energieeffizienz und die Leistung dieses hybriden Redox-Flow-Batterie-Typs zu
erhöhen.
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Kurzfassungen

Kurzfassung

Wettbewerb: Braunschweig 2023, am 24. Februar 2023

Stand: 20.01.2023 11:55

Stand: JC006
Jugend forscht

Chemie

Thema Untersuchung zur Optimierung der Wasserstoffgewinnung durch
Elektrolyse

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Timo Lehmann (15) Wolfenbüttel Große Schule,
Wolfenbüttel

Julian Koch (15) Salzgitter Thiede Große Schule,
Wolfenbüttel

Projektbetreuung: Herr Winkler
Erarbeitungsort: Große Schule, Wolfenbüttel

Wir haben vor zu untersuchen, wie man Elektrolyse am effizientesten betreiben kann.
Dazu wollen wir testen, wie viel Energie man für wie viel zu erhaltenden Wasserstoff
benötigt, wie sich die Menge an gelöstem Salz auf die benötigte Energie, Zeit und
Menge an erhaltenem Wasserstoff auswirkt und welche Materialien sich am besten
für die Elektrolyse eignen.
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Kurzfassung

Wettbewerb: Braunschweig 2023, am 24. Februar 2023

Stand: 20.01.2023 11:55

Stand: JG001
Jugend forscht

Geo- und Raumwissenschaften

Thema Untersuchung zur Belastung von Waldböden durch Mikroplastik

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Pia Elix (19) Friedland Georg-Christoph-Lichtenberg-
Gesamtschule Göttingen-Geismar,
Göttingen

Projektbetreuung: Herr Raubuch
Erarbeitungsort: Georg-Christoph-Lichtenberg-Gesamtschule

Göttingen-Geismar, Göttingen

An verschiedenen Stellen wurden im Wald (Bsp. Waldweg, Wanderparkplatz und
direkt im Wald) Bodenproben entnommen und diese dann auf Mikroplastik mithilfe
einer Kochsalzlösung und einem Binokular untersucht. Durch das Experiment soll
festgestellt werden, in welchen Teilen des Waldes sich am meisten Mikroplastik
befindet und ob es bei der Mikroplastikverteilung im Wald überhaupt einen
Unterschied gibt.
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Kurzfassung

Wettbewerb: Braunschweig 2023, am 24. Februar 2023

Stand: 20.01.2023 11:55

Stand: JM001
Jugend forscht

Mathematik/Informatik

Thema Das Newton-Verfahren. Numerische Lösung eines algebraischen
Problems

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Pavel Mimkes (18) Göttingen Theodor-Heuss-Gymnasium –
Europaschule,
Göttingen

Projektbetreuung: Herr Stehlik
Erarbeitungsort: Theodor-Heuss-Gymnasium – Europaschule, Göttingen

In meiner Arbeit werde ich das numerische Newton-Verfahren zur Bestimmung von
Nullstellen ganzrationaler Funktionen zunächst mathematisch untersuchen, herleiten
und danach anhand einer eigenen Implementierung in Python überprüfen. Dazu
werde ich zunächst besprechen, warum das Newton-Verfahren überhaupt gebraucht
wird. Dann werde ich mir die Herleitung sowie Problemfälle und andere
mathematische Aspekte wie das Konvergenzverhalten sowie die geschichtliche
Entwicklung angucken. Schließlich werde ich über die Problematik des Startwertes
und meine eigene Implementierung, aufgeteilt in vier verschiedene Teilprogramme,
sprechen sowie einen Ausblick über weitere Anwendungen des Newton-Verfahrens
geben.



8

Kurzfassungen

Kurzfassung

Wettbewerb: Braunschweig 2023, am 24. Februar 2023

Stand: 20.01.2023 11:55

Stand: JM002
Jugend forscht

Mathematik/Informatik

Thema Entwicklung von funkenden kompakten Wetterstationen zur
Branderkennung

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Mika Jurk (17) Wolfburg Neue Schule Wolfsburg,
Wolfsburg

Lysander Kayser (16) Wolfsburg Deutsche Schule Prag,
Prag

Jonah Nadjib (15) Wedelheine Neue Schule Wolfsburg,
Wolfsburg

Projektbetreuung: Herr Kolms
Erarbeitungsort: Neue Schule Wolfsburg, Wolfsburg

Im Rahmen unseres Jugend forscht-Projektes haben wir uns mit einer Möglichkeit
beschäftigt, Überwachungsstationen für den Brandfall im Wald und dessen
frühzeitiger Erkennung zu entwickeln. Die Wetterdaten sollten dann an einer
Hauptstation ausgewertet und überprüft werden. In diesem Projekt geht es um
Katastrophenschutz und die Entwicklung eines potenziell menschenrettenden
Systems. Der ausschlaggebende Punkt ist, dass es an einigen Orten in der Region
Chemiewaffenvorkommen gibt, wo ein Waldbrand und die Freisetzung und
möglicherweise Explosion dieser Waffen verheerende Folgen für uns alle hätte. Eine
große Rolle spielt auch der immense Klimawandel und dessen Folgen. Wir haben
unsere Schritte sorgfältig und ausführlich dokumentiert und unsere erreichten
Ergebnisse verifiziert.
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Kurzfassung

Wettbewerb: Braunschweig 2023, am 24. Februar 2023

Stand: 20.01.2023 11:55

Stand: JM003
Jugend forscht

Mathematik/Informatik

Thema Klausuren-Status

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Jacques-René Fetter (19) Wolfenbüttel Henriette-Breymann-Gesamtschule,
Wolfenbüttel

Projektbetreuung: Herr Krauß
Erarbeitungsort: Henriette-Breymann-Gesamtschule, Wolfenbüttel

In meinem Projekt kann man als Lehrer/Admin Klausuren eintragen und Gruppen mit
Schülern erstellen. Die Schüler in der jeweiligen Gruppe können dann ihren
persönlichen Status der Klausur einsehen. Das heißt, ob die Arbeit noch nicht
bearbeitet wurde, ob sie gerade in Arbeit oder ob sie fertig ist. Ebenfalls ist es geplant,
dass man als Schüler die Note einsehen kann, da ist der Datenschutz nur ein Problem.
Es ist möglich, weitere Statistiken über die Arbeit bspw. den Klassendurchschnitt oder
eine Wertetabelle über alle Noten einzusehen.
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Kurzfassung

Wettbewerb: Braunschweig 2023, am 24. Februar 2023

Stand: 20.01.2023 11:55

Stand: JM004
Jugend forscht

Mathematik/Informatik

Thema Machine-Learning - Behandlungsassistenz für Menschen mit Diabetes Typ
1

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Nando Gad El-Karim (18) Göttingen Max-Planck-Gymnasium Göttingen,
Göttingen

Projektbetreuung: Herr Schmatz
Erarbeitungsort: Max-Planck-Gymnasium Göttingen, Göttingen

Das Ziel des Projekts ist es, das Leben von Typ-1-Diabetikern zu erleichtern. Hierfür
werden Machine Learning-Modelle auf Blutzuckermessdaten der Vergangenheit
trainiert. Diese Modelle werden dann in einer Smartphone-App eine Prognose für die
aktuelle Situation zeigen. Dies soll es dem Patienten ermöglichen, das bisherige
Verhalten zu reflektieren und eventuelle Anpassungen vorzunehmen.
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Kurzfassung

Wettbewerb: Braunschweig 2023, am 24. Februar 2023

Stand: 20.01.2023 11:55

Stand: JM005
Jugend forscht

Mathematik/Informatik

Thema Summenerhaltende Gauß-Lucas-Matrizen und kongruente Zahlen

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Finn Klauenberg (19) Salzgitter Kranich-Gymnasium,
Salzgitter

Henriette Watolla (19) Salzgitter Kranich-Gymnasium,
Salzgitter

Projektbetreuung: Herr Hennecke
Erarbeitungsort: Kranich-Gymnasium, Salzgitter

Wenn man summenerhaltende Gauß-Lucas-Matrizen für Polynome mit Nullstellen in
Parallelogrammkonfigurationen aufstellt, dann treten bei entsprechender
Parameterwahl kongruente Zahlen an prominenter Stelle auf. Dadurch gibt es eine
Verbindung von Polynomgeometrie und Zahlentheorie. Wir untersuchen dieses
Phänomen.
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Kurzfassung

Wettbewerb: Braunschweig 2023, am 24. Februar 2023

Stand: 20.01.2023 11:55

Stand: JM006
Jugend forscht

Mathematik/Informatik

Thema Untersuchung der Gewinnwahrscheinlichkeiten von Damensoli im
Doppelkopf

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Julius Tempelhof (19) Göttingen Georg-Christoph-Lichtenberg-
Gesamtschule Göttingen-Geismar,
Göttingen

Projektbetreuung: Herr Bunescu-Spielhaupter
Erarbeitungsort: Georg-Christoph-Lichtenberg-Gesamtschule

Göttingen-Geismar, Göttingen

Doppelkopf ist ein Stichspiel (Kartenspiel) für vier Spieler. 
Während das Standardspiel ein "Zwei gegen zwei"-Spiel ist, hat jeder Spieler zu Beginn
der Runde die Möglichkeit, ein Solo (Einzelspiel) anzusagen. 

Ziel des Projektes ist daher die algorithmische Analyse von Doppelkopfblättern
hinsichtlich der Stärke eines möglichen Damensolos. Die Algorithmen sollen dabei
abschätzen, wie hoch der durchschnittliche erwartete Gewinn eines Damensolos ist.
Dieser kann daraufhin mit dem Erwartungswert eines Normalspiels verglichen
werden, um die objektiv beste spielerische Entscheidung zu treffen. Um einen
Erwartungswert berechnen zu können, werden Spiele mit zufällig verteilten Karten
simuliert und die Ergebnisse der einzelnen Simulationen zusammengetragen und
analysiert. Die Resultate dieser Simulation sollen ebenfalls auf ihre Übereinstimmung
mit herkömmlichen Taktiken überprüft werden.



8 8

Kurzfassungen

Kurzfassung

Wettbewerb: Braunschweig 2023, am 24. Februar 2023

Stand: 20.01.2023 11:55

Stand: JP001
Jugend forscht

Physik

Thema An Ahornbaumsamen orientierte Flugkörper

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Anton Kobabe (18) Göttingen Georg-Christoph-Lichtenberg-
Gesamtschule Göttingen-Geismar,
Göttingen

Projektbetreuung: Herr Bunescu-Spielhaupter
Erarbeitungsort: Georg-Christoph-Lichtenberg-Gesamtschule

Göttingen-Geismar, Göttingen

In meinem Projekt habe ich an Samen des Ahornbaumes angelehnte Flugkörper
gebaut. Das Ziel der Arbeit ist, die Proportionen so zu optimieren, dass sie so langsam
wie möglich fallen. Diese Flugkörper könnten, wenn man entsprechende Messgeräte
auf ihnen montiert, genutzt werden, um beispielsweise sehr genaue Messungen der
Luftqualität in einem großen Gebiet vorzunehmen. Um den Flugkörper so zu bauen,
dass er möglichst langsam sinkt, werden zwei Aspekte des Flugkörpers
untersucht/optimiert. 
Die Größe und das Gewicht der Flugkörper wurden variiert und untersucht, wobei
stark darauf geachtet wurde, dass die Gewichtsproportionen der unterschiedlichen
Bestandteile des Flugkörpers gleich bleiben. Anschließend wurde experimentell
untersucht, welche Flugkörpergröße die längste Falldauer hat.
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Physik

Thema Die unsichtbare Angelschnur-Untersuchungen zur Sichtbarkeit von
Angelschnüren unter Wasser

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Tino Zaschke (19) Friedland Georg-Christoph-Lichtenberg-
Gesamtschule Göttingen-Geismar,
Göttingen

Projektbetreuung: Herr Bunescu-Spielhaupter
Erarbeitungsort: Georg-Christoph-Lichtenberg-Gesamtschule

Göttingen-Geismar, Göttingen

In der Arbeit werden monofile Schnüre und Fluorocarbonschnüre in Bezug auf ihre
Sichtbarkeit im Wasser verglichen. Händler rechtfertigen den teils 15mal höheren
Preis der Fluorocarbonschnüre damit, dass sie unter Wasser unsichtbar seien. In der
Arbeit wird untersucht, ob das Marktversprechen der "unsichtbaren Schnur" wahr ist
und ob der Preisunterschied anhand der Sichtbarkeitsdifferenz zu rechtfertigen ist. Zu
diesem Zweck werden zwei Versuche durchgeführt:

1. Die Sichtbarkeit der beiden Schnurtypen wird im Leitungs- und Seewasser subjektiv
bewertet. Dabei soll ein Eindruck über die Größenordnung der Sichtbarkeitsdifferenz
gewonnen werden.

2. Die Brechzahl beider Schnurtypen wird mittels Stichproben bestimmt. Das Ziel
dieser Untersuchung ist es, die Sichtbarkeit der Schnüre objektiv vergleichen zu
können.
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Physik

Thema Effizienz von Photovoltaikanlagen unter verschiedenen Winkeln des
auftreffenden Lichts

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Justus Brinkmann (18) Göttingen Georg-Christoph-Lichtenberg-
Gesamtschule Göttingen-Geismar,
Göttingen

Projektbetreuung: Herr Bunescu-Spielhaupter
Erarbeitungsort: Georg-Christoph-Lichtenberg-Gesamtschule

Göttingen-Geismar, Göttingen

In der Arbeit wird die Leistung einer Photovoltaikanlage unter verschiedenen Winkeln
der auftreffenden Lichtstrahlen untersucht. Die Frage, ob die Leistung gesteigert
werden kann, wenn eine PV-Anlage automatisiert zur Sonne ausgerichtet wird, soll
hiermit beantwortet werden. Aus den Ergebnissen der durchgeführten Experimente
lässt sich der Schluss ziehen, dass die Leistung einer PV-Anlage höher ist, je näher der
Winkel des auftreffenden Lichts bei 90 Grad liegt. Ausgehend von den Messwerten
werden Funktionsgleichungen hergeleitet, welche Spannung, Stromstärke und
Leistung in Abhängigkeit des Winkels beschreiben. Aus den Ergebnissen kann die
These bestätigt werden, dass eine automatisierte Ausrichtung zur Sonne die Leistung
der PV-Anlage erhöht.
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Physik

Thema Kraftaufwand in Abhängigkeit vom Reifendruck: Physikalische
Untersuchungen am Fahrrad

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Fiete Mücke (19) Göttingen Georg-Christoph-Lichtenberg-
Gesamtschule Göttingen-Geismar,
Göttingen

Projektbetreuung: Herr Raubuch
Erarbeitungsort: Georg-Christoph-Lichtenberg-Gesamtschule

Göttingen-Geismar, Göttingen

Fahrradfahren ist populärer denn je! In meiner Arbeit habe ich die aufzubringende
Kraft und Leistung beim Trekkingrad für verschiedene Geschwindigkeiten berechnet.
Dafür habe ich den Rollwiderstand untersucht und den Luftwiderstand berechnet.



8 8

Kurzfassungen

Kurzfassung

Wettbewerb: Braunschweig 2023, am 24. Februar 2023

Stand: 20.01.2023 11:55

Stand: JP006
Jugend forscht

Physik

Thema Qualitative und quantitative Analyse zweier Präparate mithilfe der
Gammaspektrometrie

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Ole Dannemeyer (19) Braunschweig Martino-Katharineum,
Braunschweig

Projektbetreuung: Frau Höxter, Herr Röttger
Erarbeitungsort: Martino-Katharineum, Braunschweig

Die Gammaspektrometrie ist ein Messverfahren zur eindeutigen Identifikation
radioaktiver Nuklide und Bestimmung der Aktivität von diesen durch die Messung der
Energie der emittierten Gammastrahlung, welche stoffcharakteristisch, konstant und
diskret ist. Um zusätzlich eine Aktivität bestimmen zu können, ist die
Nachweiswahrscheinlichkeit des Detektors notwendig, die den Anteil der vom
Präparat emittierten Gammaquanten darstellt, welche vom Detektor korrekt erfasst
werden. Sie ist unter anderem abhängig von der Energie der Strahlung. In meinem
Projekt sollen zwei Präparate mit dem Messverfahren analysiert werden. Dabei sollen
zunächst die in der ersten Probe enthaltenen Nuklide bestimmt werden, um danach
eine Funktion der Nachweiswahrscheinlichkeit in Abhängigkeit von der Energie der
Strahlung als Kalibrierkurve für den genutzten Detektor zu erarbeiten. Mit dieser soll
abschließend die Aktivität sowie die Halbwertzeit des im zweiten Präparat
vorhandenen Nuklids bestimmt werden.
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Physik

Thema Untersuchung zur Kühlung von medizinisch/biologischen Proben mit
Peltierelementen

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Nils Bertels (19) Duderstadt Georg-Christoph-Lichtenberg-
Gesamtschule Göttingen-Geismar,
Göttingen

Projektbetreuung: Herr Bunescu-Spielhaupter
Erarbeitungsort: Georg-Christoph-Lichtenberg-Gesamtschule

Göttingen-Geismar, Göttingen

Medizinisch/biologische Proben werden tiefgefroren. Die beim Gefrierprozess
entstehenden Eiskristalle können Zellwände beschädigen. Peltierelemente erzeugen
eine Temperaturdifferenz, die eventuell für das Einfrieren der Proben einsetzbar ist.
Peltierelemente funktionieren vibrationsfrei, funktionieren im Vakuum und sind
leichter zu handhaben als herkömmliche Kühlsysteme. Es wurden Versuche mit
Peltierelementen bei verschiedenen Spannungen in Hinsicht auf die Temperatur
durchgeführt. Mit einer kalorimetrischen Messung wurden Abkühlgeschwindigkeiten
der Proben untersucht. In den Versuchen wurden die minimal zu erreichende
Temperatur und die maximale Abkühlgeschwindigkeit ermittelt. Zudem wurden
Blutproben eingefroren und auf Eiskristallbildung untersucht.
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Technik

Thema Entwicklung eines ökonomischen Modells für den Betrieb von High
Altitude Pseudo Satellites

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Anna Gesine Lübke (19) Braunschweig Martino-Katharineum,
Braunschweig

Projektbetreuung: Frau Al-Kharabsheh
Erarbeitungsort: changING - Ein Forschungsclub im Exzellenzcluster SE²A,

Braunschweig

High Altitude Pseudo Satellites sind in der Luftfahrtforschung ein vielversprechendes
System zur Erdbeobachtung und zur Verwendung als fliegender Funkmast. Es gibt
schon einige Prototypen verschiedener großer Firmen, jedoch keine Abschätzungen,
wie viel ein Flottenbetrieb dieser neuartigen Flieger kostet. Dies wäre für potenzielle
Kunden äußerst wichtig. Folglich soll in dieser Arbeit ein Kostenmodell entwickelt
werden, mit dem die Kosten pro Missionsgebiet und pro Servicestunde einer
HAPS-Flotte mit verschiedenen Parametern errechnet werden können. Zudem soll
auch analysiert werden, woraus sich diese Kosten zusammensetzen und ob ein
HAPS-Service günstiger ist als eine terrestrische Versorgung. Hierzu wird zuerst ein
Kostenmodell erstellt und danach werden mithilfe einer Computersimulation
Missionsdaten ermittelt, aus denen dann die Kosten berechnet werden können.
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Technik

Thema Überwachung und Erkennung der Bodenfeuchte einer Pflanze mit einem
Arduino

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Ben Schirrmeister (16) Wolfsburg Neue Schule Wolfsburg,
Wolfsburg

Projektbetreuung: Herr Kolms
Erarbeitungsort: Neue Schule Wolfsburg, Wolfsburg

Im Rahmen des Unterrichts an der Neuen Schule Wolfsburg habe ich mit diesem
Projekt bei Jugend forscht teilgenommen. Unter Aufsicht meines Betreuers Johan
Kolms startete ich mein Projekt „Überwachung und Erkennung der Bodenfeuchte
einer Pflanze mit einem Arduino“. Lange habe ich überlegt, was ich machen möchte
und wie ich es machen möchte. Schlussendlich kam ich aber auf die Idee, ein Projekt
anzufangen, das mit Pflanzen zu tun hat. So kam ich auf die Idee, einen Arduino zu
nutzen, um bei einer Pflanze zu überwachen, wann sie Wasser braucht. Mit diesem
Projekt möchte ich das Gießen von Pflanzen vereinfachen und somit auch diese
Tätigkeit digitalisieren.
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Technik

Thema VR Controller 2.0

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Theo Müller (15) Wolfsburg Neue Schule Wolfsburg,
Wolfsburg

Victoria Bogun (14) Wolfsburg Neue Schule Wolfsburg,
Wolfsburg

Nils Majohr (14) Lehre Neue Schule Wolfsburg,
Wolfsburg

Projektbetreuung: Herr Kolms
Erarbeitungsort: Neue Schule Wolfsburg, Wolfsburg

Viele Controller für virtuelle Realität-Umgebungen können nur ihre eigene Position im
Raum feststellen. Ob der Nutzer seine Finger bewegt, wird nicht erkannt. Aufbauend
auf einem schon existierenden Open Source Controller wird dieses Projekt die
Erkennung der Position des Controllers im Raum verbessern und das Problem der
fehlenden Fingererkennung beheben. Mithilfe von Sensoren an jedem Finger können
deren Positionen einzeln erkannt und an den Computer weitergegeben werden. Der
Controller ist ein modifizierter Handschuh, der mit Sensorik und 3D-gedruckten
Komponenten dem Nutzer sogar haptisches Feedback über die Berührung von
virtuellen Gegenständen geben kann.
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Arbeitswelt

Thema Die lehrersichere CO2-Ampel

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Lars Weilert (15) Braunschweig Hoffmann-von-Fallersleben-Schule,
Braunschweig

Dominik Kultys (13) Braunschweig Hoffmann-von-Fallersleben-Schule,
Braunschweig

Projektbetreuung: Herr Fieberg
Erarbeitungsort: Hoffmann-von-Fallersleben-Schule, Braunschweig

In unserem Projekt geht es darum, eine alltagstaugliche (lehrersichere) CO2- bzw.
CO-Ampel zu bauen, die einige Sonderfunktionen hat. Wenn zum Beispiel das Kabel
rausgezogen wird (wie es einige Lehrer tun), soll die Ampel nicht ausgehen, sondern
einen Zusatzalarm geben.

Am Anfang hatten wir drei unterschiedlichfarbene LEDs ersetzt durch eine RGB LED,
die wir dann durch ein 4x4 Panel ersetzt haben. Danach haben wir die Fläche des
Panels auf 8x8 LEDs erweitert, um Zeichen oder Ähnliches abzuspielen. Später haben
wir das mit Tönen und schließlich mit Sprachnachrichten und Liedern ergänzt.
Zusätzlich haben wir auch noch einen CO-Sensor eingebaut.



8 8

Kurzfassungen

Kurzfassung

Wettbewerb: Braunschweig 2023, am 24. Februar 2023

Stand: 20.01.2023 11:55

Stand: SA002
Schüler experimentieren

Arbeitswelt

Thema Milchschaumtraum

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Henriette Bunk (9) Salzgitter Heinrich-Albertz-Schule,
Salzgitter

Noah Collin Fehr (10) Salzgitter Heinrich-Albertz-Schule,
Salzgitter

Marija Milovanovic (10) Salzgitter Heinrich-Albertz-Schule,
Salzgitter

Projektbetreuung: Herr Rehse
Erarbeitungsort: Heinrich-Albertz-Schule, Salzgitter

Wir haben Spaß an dem Fach "Ernährung und Bewegung", weil wir dort einiges mit
Lebensmitteln ausprobieren. Es ist spannend, was man in gesünderer Version
herstellen kann. Außerdem mögen wir Milchschaum auf Kakao. Wir fragen uns, wie
man den besten Milchschaum macht und ob das auch mit Milchalternativen möglich
ist. Wir beginnen unsere Versuche mit Kuh-Vollmilch. Wir erhitzen sie in der
Mikrowelle und verändern die Temperatur, um zu überprüfen, ob wir stabile
Ergebnisse erhalten und die recherchierte Temperatur für guten Milchschaum mit
unseren Beobachtungen übereinstimmt. Wenn wir mit der Vollmilch fertig sind,
machen wir die Versuche noch einmal mit Hafermilch und Sojamilch. Hilfreich ist
unser Ergebnis des Projekts für Leute, die Kuhmilch nicht vertragen. So wissen sie am
besten, wie sie ihre Milch aufschäumen können und ob es eine geeignete
Milchschaumalternative gibt. Die Milch, die den höchsten und fluffigsten Schaum hat,
gewinnt.
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Thema Optimierter Schutz der Privatsphäre bei Videokonferenzen

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Niklas Kian Kniel (13) Braunschweig Hoffmann-von-Fallersleben-Schule,
Braunschweig

Projektbetreuung: Herr Tuckermann
Erarbeitungsort: Hoffmann-von-Fallersleben-Schule, Braunschweig

Damit man im Homeoffice gut arbeiten kann, sind Videokonferenzen nicht mehr
wegzudenken. Sobald man allerdings die Kamera einschaltet, muss man aufpassen,
nicht zu viel seines privaten Umfeldes zu zeigen. Eine Möglichkeit bieten
Voreinstellungen vieler Videokonferenzprogramme. Der Hintergrund kann so
unscharf gemacht werden oder es können auch Hintergrundbilder eingefügt werden.
Das Problem ist, dass diese Programme die Person im Vordergrund nur
ausschneiden. Das funktioniert nicht immer zufriedenstellend, und unter bestimmten
Bedingungen taucht der Arbeitsplatzhintergrund ungewollt doch auf. Deshalb
erforsche ich, wie sich das optimieren lässt und ob es bessere Lösungen gibt. Auch
untersuche ich, was ein Greenscreen bringt und wie man ihn am besten ausleuchtet,
um sich bestmöglich in der Videokonferenz zu präsentieren und nichts von seiner
Privatsphäre preiszugeben.
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Biologie

Thema Auswirkungen von Düngern auf Pflanzen

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Max Zölffel (13) Göttingen Theodor-Heuss-Gymnasium –
Europaschule,
Göttingen

Projektbetreuung: Frau Erasmus
Erarbeitungsort: Theodor-Heuss-Gymnasium – Europaschule, Göttingen

In meinem Projekt geht es um die Auswirkungen  von verschiedenen Düngern auf
Pflanzen. Da Pflanzen immer relativ lange zum Wachsen brauchen, werde ich
Kresse-Pflanzen verwenden. Mich interessiert, ob verschiedene Dünger verschiedene
Auswirkungen haben, und ich habe Lust, das Wachstum zu perfektionieren. Ich werde
vier Pflanzen, eine ohne, die anderen mit Dünger zeitgleich und unter gleichen
Bedingungen wachsen lassen, um zu sehen, welche am schnellsten wächst.
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Biologie

Thema Hefe vs. Zuckerersatzprodukte

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Siham Ouaissa (13) Göttingen Felix-Klein-Gymnasium,
Göttingen

Swantje Linne (13) Schede Felix-Klein-Gymnasium,
Göttingen

Projektbetreuung: Frau Bokeloh da Silva, Frau Becker
Erarbeitungsort: Felix-Klein-Gymnasium, Göttingen

Als wir einen süßen Hefeteig gebacken haben, haben wir normalen Zucker verwendet.
Während des Backens haben wir uns gefragt, ob der Hefeteig mit
Zuckerersatzprodukten, die immer mehr im Haushalt Verwendung finden, ebenfalls
so gut aufgeht.
Wir haben uns als Alternativen zum weißen raffinierten Zucker für Ahornsirup,
Agavendicksaft, Honig, Erythrit, Xylit und braunen Zucker entschieden. Mit diesen
Alternativen und einer Negativprobe haben wir dann jeweils eine Hefe-Zuckerlösung
angesetzt. Für das Testen haben wir die Lösung in Saccharometer (Gärröhrchen)
gegossen und konnten so die Gasproduktion der Hefe messen.
Um reproduzierbare und eindeutige Ergebnisse zu bekommen, haben wir den
Grundversuch optimiert und weiterführende Versuch gemacht, um die Ergebnisse aus
dem Chemieraum in die Küche zu übertragen.
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Biologie

Thema Heizen mit Algen?

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Jarno Schachtebeck (12) Diemarden Georg-Christoph-Lichtenberg-
Gesamtschule Göttingen-Geismar,
Göttingen

Tilman Neumeyer (13) Göttingen Georg-Christoph-Lichtenberg-
Gesamtschule Göttingen-Geismar,
Göttingen

Projektbetreuung: Herr Raubuch
Erarbeitungsort: Georg-Christoph-Lichtenberg-Gesamtschule

Göttingen-Geismar, Göttingen

Wir haben uns gefragt, wie man umweltfreundlich heizen kann. Dabei sind wir auf das
BIQ-Algenhaus in Hamburg gestoßen. Das Haus hat Fassaden mit Algen, die als
Fotobioreaktoren dienen sollen. Ein Teil des nicht in der Fotosynthese benutzten
Lichts wird in Wärme umgewandelt. Und diese Abwärme soll zum Beheizen des
Hauses verwendet werden. Wir haben 3 Algenarten in Wasserflaschen vermehrt und
untersucht, ob diese Algen Wärme produzieren können. Die Algen würden dann nicht
nur das Klimagas Kohlenstoffdioxid speichern, sondern auch noch Energie abgeben.
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Biologie

Thema Kunststoffe aus Stärke - wirklich bio?

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Naja Laukamp (13) Landolfshausen Georg-Christoph-Lichtenberg-
Gesamtschule Göttingen-Geismar,
Göttingen

Laura Weidemann (13) Diemarden Georg-Christoph-Lichtenberg-
Gesamtschule Göttingen-Geismar,
Göttingen

Projektbetreuung: Herr Raubuch
Erarbeitungsort: Georg-Christoph-Lichtenberg-Gesamtschule

Göttingen-Geismar, Göttingen

Kunstoffe und Mikroplastik belasten die Umwelt. Folien aus organischen Materialien
wie Stärke gelten als umweltfreundliche Alternative. Wir haben aus unterschiedlichen
Stärken Folien hergestellt und die Abbaubarkeit der Folien in einem Komposthaufen
untersucht. Sind die Folien wirlich biologisch abbaubar und kompostierbar?
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Thema Wann schimmelt Brot? Eine Idee gegen das Wegwerfen von Brot

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Levke Marie Schmidt (13) Vordorf (Eickhorst) Lessinggymnasium,
Braunschweig

Projektbetreuung: Frau Arent, Herr Wollenhaupt
Erarbeitungsort: Lessinggymnasium, Braunschweig

In meinem Projekt „Wann schimmelt Brot? Eine Idee gegen das Wegwerfen von Brot“
geht es darum, unter welchen Bedingungen unterschiedliche Brotsorten wann
beginnen zu schimmeln.

Ich kaufte zum gleichen Zeitpunkt 6 verschiedene Brotsorten, diese lagerte ich 10
Tage lang in 5 unterschiedlichen Verpackungen, die nicht viel kosten.

Täglich inspizierte ich das Brot auf Anzeichen von Schimmel und wie es sich anfühlt,
2x täglich notierte ich Raumtemperatur und Luftfeuchtigkeit. An zwei Tagen
kontrollierte  ich die Feuchtigkeit des Brotes.

Die gewonnenen Daten trug ich in Tabellen ein und wertete sie aus. 

Ich habe herausgefunden, welche meiner Brotsorten unter welchen Bedingungen am
schnellsten schimmelte. 

Um zu erreichen, dass in Deutschland weniger Brot weggeworfen wird, sind meine
Ergebnisse ein Anfang. Ich habe noch viele weitere Ideen.
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Stand: SB006
Schüler experimentieren

Biologie

Thema @wild.vogelhilfe

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Linus Wiesbaum (14) Wendeburg Julius-Spiegelberg-Gymnasium,
Vechelde

Projektbetreuung: Herr Schöneich
Erarbeitungsort: Julius-Spiegelberg-Gymnasium, Vechelde

In dem Projekt habe ich mich mit dem Thema Vogelschutz und was die Bevölkerung
darüber weiß befasst. Dabei war die Kernfrage, wieviel die Leute über dieses Thema
wissen und wo mögliche Probleme bei der Aufnahme von verletzten Vögeln auftreten
können. Dazu gab es eine Umfrage, um "wild.vogelhilfe" zu verbessern.
"wild.vogelhilfe" ist eine von mir selbst gegründete Tierschutzorganisation, die sich
damit befasst, verletzten Vögeln zu helfen. Die Zielgruppe sind Leute, die keine
Ahnung davon haben, was sie tun können, um dem Vogel zu helfen. Dazu schreiben
diese eine kurze Nachricht mit einem Bild des Vogels und bekommen Tipps, wie sie
dem Vogel helfen können.
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Kurzfassungen

Kurzfassung

Wettbewerb: Braunschweig 2023, am 24. Februar 2023

Stand: 20.01.2023 11:55

Stand: SC001
Schüler experimentieren

Chemie

Thema Das Geheimnis des Magic Sand

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Anna Deicke (13) Gleichen-Reinhausen Georg-Christoph-Lichtenberg-
Gesamtschule
Göttingen-Geismar,
Göttingen

Ida Marie Frerk (13) Gleichen Georg-Christoph-Lichtenberg-
Gesamtschule
Göttingen-Geismar,
Göttingen

Projektbetreuung: Herr Raubuch
Erarbeitungsort: Georg-Christoph-Lichtenberg-Gesamtschule

Göttingen-Geismar, Göttingen

Viele Kinder haben einmal mit Magic Sand gespielt. Bei Eltern ist er aber nicht
unbedingt beliebt, weil Magic Sand sehr stark krümelt. Wir haben mehrere Hinweise
endeckt, wie man Magic Sand herstellen kann. Er soll bindig und knetbar sein, nicht
krümeln und nicht an den Fingern kleben. Wir haben mit unterschiedlichen Stoffen
experimentiert, um den perfekten Magic Sand herzustellen. Dabei haben wir ganz
exotische Chemikalien verwendet, wie das Polydimethylsiloxan und Silikonöl.
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Kurzfassungen

Kurzfassung

Wettbewerb: Braunschweig 2023, am 24. Februar 2023

Stand: 20.01.2023 11:55

Stand: SC002
Schüler experimentieren

Chemie

Thema Folie aus Huf

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Karla Metzdorf (11) Braunschweig Martino-Katharineum,
Braunschweig

Charlotte Marie Bloemke
(11)

Braunschweig Martino-Katharineum,
Braunschweig

Johanna Herrmann (11) Braunschweig Martino-Katharineum,
Braunschweig

Projektbetreuung: Herr Schindler
Erarbeitungsort: Martino-Katharineum, Braunschweig

Unser Ziel ist es, aus Huf eine Folie zu machen, so dass man alles dann so einpacken
kann und wir nicht das altbekannte Plastik-Problem haben. Wir haben bisher viele
Versuchsreihen mit Huf durchgeführt. So haben wir zunächst überprüft, wie sich Huf
in Heptan, Wasser, Natronlauge oder Salzsäure verhält.
Wir haben mit Huf, Gelatine, Sorbit, Wasser und Zitronensäure eine Versuchsreihe
angefangen. In dieser Versuchsreihe versuchen wir herauszufinden, mit welcher
Menge Huf das Ganze zwar stabil, aber auch elastisch bleibt. Bisher hat das Ganze mit
1g Huf, 2,5g Sorbit, 2,5g Gelatine, etwas Zitronensäure und 25ml Wasser am besten
funktioniert.
Wir hatten auch ein paar Probleme, wie z.B. dass unsere Versuchsansätze
geschimmelt haben oder in der Petrischale festgeklebt sind. Deswegen haben wir bei
den letzten Experimenten ein wenig Zitronensäure hinzugefügt und die Folien auf
Backpapier hergestellt. 
Wir hoffen, dass wir bis zum Wettbewerb eine stabile Folie aus Huf präsentieren
können.
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Kurzfassungen

Kurzfassung

Wettbewerb: Braunschweig 2023, am 24. Februar 2023

Stand: 20.01.2023 11:55

Stand: SC003
Schüler experimentieren

Chemie

Thema Mini-Feuerlöscher

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Jerry Hörhager (10) Dettum Große Schule,
Wolfenbüttel

Vuk Mirkovic (11) Salzgitter Große Schule,
Wolfenbüttel

Projektbetreuung: Herr Winkler, Frau Bellmann
Erarbeitungsort: Große Schule, Wolfenbüttel

Wir wollen versuchen, aus Brausepulver einen Mini-Feuerlöscher zu entwickeln. Dazu
planen wir, aus dem Brausepulver ein Gas entstehen zu lassen und dieses Gas zum
Feuerlöschen zu benutzen. Das Ganze erfolgt in unserer "Jugend forscht"-Gruppe in
der Schule.
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Kurzfassungen

Kurzfassung

Wettbewerb: Braunschweig 2023, am 24. Februar 2023

Stand: 20.01.2023 11:55

Stand: SC004
Schüler experimentieren

Chemie

Thema Untersuchung chemischer Eigenschaften ausgewählter
Pflanzenfarbstoffe

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Rosa-Lee Hoppe (14) Wolfsburg Ratsgymnasium Wolfsburg,
Wolfsburg

Projektbetreuung: Frau Yavuz
Erarbeitungsort: Ratsgymnasium Wolfsburg, Wolfsburg

In Pflanzen stecken viele verschiedene Farbstoffe. In meinem Projekt möchte ich
versuchen, ausgewählte Farbstoffe zu gewinnen und anschließend verschiedene
Verwendungen für diese ausprobieren.
Außerdem möchte ich untersuchen, inwiefern sich der Farbton bei
pH-Wert-Veränderung ändert. Mein Ziel ist es unter anderem, einen Blauton zu
erhalten, da dieser unter Pflanzen eher selten zu finden ist.
Darüber hinaus werde ich mich mit den chemisch-physikalischen Eigenschaften der
Farbstoffe beschäftigen und z.B. die Löslichkeit der Farbstoffe in polaren und
unpolaren Lösungsmitteln untersuchen sowie z.B. den Einfluss von Licht auf die
Farbintensität prüfen.
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Kurzfassungen

Kurzfassung

Wettbewerb: Braunschweig 2023, am 24. Februar 2023

Stand: 20.01.2023 11:55

Stand: SC005
Schüler experimentieren

Chemie

Thema Untersuchung von Birkenrinde

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Diya Kiara Hajric (12) Braunschweig Martino-Katharineum,
Braunschweig

Nora Hennings (12) Braunschweig Martino-Katharineum,
Braunschweig

Projektbetreuung: Herr Schindler
Erarbeitungsort: Martino-Katharineum, Braunschweig

Birkenrinde ist vielseitig einsetzbar. So wurden früher aus der Birkenrinde Schuhe und
Möbel hergestellt oder ätherische Öle gewonnen. Birkenpech wurde zur Herstellung
von Waffen und Werkzeugen benutzt. 
In unserem Projekt wollen wir die Birkenrinde erforschen und versuchen, Öl aus der
Rinde zu gewinnen. Dazu haben wir die Rinde von getrocknetem Birkenholz entfernt
und in einem Langzeitexperiment zunächst mit Benzin, Wasser und Alkohol in 3
Glasbehälter gefüllt und stehen gelassen.
In einer weiteren Versuchsreihe haben wir Birkenrinde mit Salzsäure, Natronlauge
und Wasser gekocht und den Versuchsansatz anschließend eingedampft. 
Wir haben unterschiedliche Feststoffe erhalten, die wir in einer weiteren
Versuchsreihe weiter untersuchen wollen. 
Interessanterweise glitzert der Feststoff aus dem Wasser sehr stark.
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Kurzfassungen

Kurzfassung

Wettbewerb: Braunschweig 2023, am 24. Februar 2023

Stand: 20.01.2023 11:55

Stand: SG001
Schüler experimentieren

Geo- und Raumwissenschaften

Thema Energiewende durch Raumanalyse beschleunigen

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Miguel Rieskamp Bolsico
(14)

Wolfsburg Neue Schule Wolfsburg,
Wolfsburg

Projektbetreuung: Herr Kolms
Erarbeitungsort: Neue Schule Wolfsburg, Wolfsburg

Es geht mit der Energiewende, insbesondere mit dem Ausbau der Windenergie,
schleppend voran. Dies liegt unter anderem an den Abstandsregeln, die die Planung
von weiteren Windparks erschwert. Mit dem Projekt "Energiewende durch
Raumanalyse beschleunigen" möchte ich die freien Flächen, also jene, die sich sowohl
mindestens einen Kilometer von Wohnflächen als auch außerhalb von
Naturschutzgebieten befinden, analysieren und anhand dessen feststellen, ob die von
der Bundesregierung vorgesehenen Ausbauziele für Windenergie an Land erreicht
werden können. Für die Auswertung der Standortdaten sowie die Erstellung der
Karten nutze ich das Programm "QGIS". Die verwendeten Kartendaten stammen von
"OpenStreetMap".
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Kurzfassungen

Kurzfassung

Wettbewerb: Braunschweig 2023, am 24. Februar 2023

Stand: 20.01.2023 11:55

Stand: SM001
Schüler experimentieren

Mathematik/Informatik

Thema Aktive Hausüberwachung

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Dominik Kultys (13) Braunschweig Hoffmann-von-Fallersleben-Schule,
Braunschweig

Projektbetreuung: Herr Tuckermann
Erarbeitungsort: Privat/zu Hause

Aktive Hausüberwachung
Einbrüche und Diebstähle passieren immer wieder. Jeder möchte sein Haus oder seine
Wohnung geschützt wissen, ohne dass jemand immer zu Hause bleiben und
aufpassen muss. Hier kommt meine Projektidee ins Spiel:
Mit Hilfe eines Mikrocomputers inklusive Kamera soll das Haus bzw. die Wohnung
überwacht werden. Im Falle eines Einbruchs, wenn die Kamera Bewegung detektiert,
sollen die Hausbewohner alarmiert werden. Eine Videoaufnahme des Einbrechers
wird dann auf das Handy des Besitzers mit einer Achtungsnachricht geschickt. Als
Mikrocomputer werde ich einen Raspberry Pi mit der Kamera RPI-CAM v1.3 benutzen.
Damit z.B. die Katze, die gerade vorbeiläuft, oder ein Freund, der die Blumen gießt,
nicht den Alarm auslösen, habe ich des Weiteren vor, eine Künstliche Intelligenz zu
benutzen, die die Gesichter und die Form der bemerkten Bewegung unterscheiden
kann.
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Kurzfassungen

Kurzfassung

Wettbewerb: Braunschweig 2023, am 24. Februar 2023

Stand: 20.01.2023 11:55

Stand: SP001
Schüler experimentieren

Physik

Thema Magnetisch-schwebender Wireless Charger für das iPhone

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Eddy Lang (14) Wolfsburg Neue Schule Wolfsburg,
Wolfsburg

Projektbetreuung: Herr Kolms
Erarbeitungsort: Neue Schule Wolfsburg, Wolfsburg

Mithilfe von diesem Ladegerät kann man Smartphones aufladen, während sie in der
Luft schweben. Mithilfe von Elektromagneten im Standfuß und einem
Permanentmagneten am Smartphone wird es in der Luft gehalten, um dort kabellos
geladen werden zu können. Während es lädt, leuchten LEDs auf und zeigen einen
erfolgreichen Ladevorgang an.



8 8

Kurzfassungen

Kurzfassung

Wettbewerb: Braunschweig 2023, am 24. Februar 2023

Stand: 20.01.2023 11:55

Stand: SP002
Schüler experimentieren

Physik

Thema Solarbetriebene Beleuchtung für Schulranzen

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Ahmad Hawi (11) Braunschweig CJD International school Braunschweig
Wofsburg,
Braunschweig

Projektbetreuung: keine Angabe / das Projekt wird nicht betreut
Erarbeitungsort: Privat/zu Hause

Um die Sicherheit von Kindern auf dem Schulweg zu erhöhen, wurde eine
solarbetriebene Beleuchtung entwickelt, die am Schulranzen, Sporttaschen und
Rollern/Longboards angebracht werden kann. Die aufgenommene Energie konnte auf
einer kleinen, tragbaren Batterie gespeichert werden. Der Ladeprozess der Batterie
kann hierbei im Hintergrund automatisch bei Sonnenlichtkontakt erfolgen, z. B. auf
dem Rückweg aus der Schule nach Hause.
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Kurzfassungen

Kurzfassung

Wettbewerb: Braunschweig 2023, am 24. Februar 2023

Stand: 20.01.2023 11:55

Stand: ST001
Schüler experimentieren

Technik

Thema 3D-Druck-Rakete mit Überwachungssensorik

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Leonard Wertz (13) Neuhaus Neue Schule Wolfsburg,
Wolfsburg

Ricardo Toledo Hogrefe (13) Wolfsburg Neue Schule Wolfsburg,
Wolfsburg

Projektbetreuung: Herr Kolms
Erarbeitungsort: Neue Schule Wolfsburg, Wolfsburg

In unserem Projekt geht es darum, dass wir mithilfe von Raketen, Modulen, einem 3D
Drucker und verschiedenen Sensoren eine Rakete teilweise 3D gedruckt haben und
diese gestartet haben, wobei wir verschiedene Daten gemessen haben, wie zum
Beispiel Geschwindigkeit, Beschleunigung und Höhe. Zuerst haben wir die Rakete per
Computer geplant und ein erstes 3D Modell erstellt. Danach haben wir einige
verschiedene Modelle gedruckt und diese dann auch gestartet. Die Daten, die beim
Flug erfasst wurden, haben wir danach ausgewertet und dargestellt.
Dabei haben wir gelernt, wie man eine Rakete, die Daten erfassen kann, bauen kann
und einen ersten Einblick in die Welt der Raketen und des 3D-Druck bekommen.
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Kurzfassungen

Kurzfassung

Wettbewerb: Braunschweig 2023, am 24. Februar 2023

Stand: 20.01.2023 11:55

Stand: ST002
Schüler experimentieren

Technik

Thema Modifizierung einer Drohne für kamerabasierte Einsatzzwecke

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Bianca Lehmann (14) Jembke Neue Schule Wolfsburg,
Wolfsburg

Arne Speidel (12) Wolfsburg Neue Schule Wolfsburg,
Wolfsburg

Projektbetreuung: Herr Kolms
Erarbeitungsort: Neue Schule Wolfsburg, Wolfsburg

In diesem Projekt geht es um die Modifizierung einer Drohne, damit sie für mehr
Einsatzmöglichkeiten bereit ist. Die Drohne wird mit einem neuen selbstgebauten
Kamerasystem ausgerüstet. Teil des Kamerasystems sind unter anderem eine
Farbkamera mit Weitwinkelobjektiv, eine Wärmebildkamera zur Erkennung von
Wärmequellen wie Menschen und Tieren oder eine Zoomkamera für nahe Aufnahmen
aus großer Entfernung. Ziel ist es, die Aufnahmen nach dem Flug auswerten zu
können, um so alle relevanten Daten zu erfassen.
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Kurzfassungen

Kurzfassung
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diese gestartet haben, wobei wir verschiedene Daten gemessen haben, wie zum
Beispiel Geschwindigkeit, Beschleunigung und Höhe. Zuerst haben wir die Rakete per
Computer geplant und ein erstes 3D Modell erstellt. Danach haben wir einige
verschiedene Modelle gedruckt und diese dann auch gestartet. Die Daten, die beim
Flug erfasst wurden, haben wir danach ausgewertet und dargestellt.
Dabei haben wir gelernt, wie man eine Rakete, die Daten erfassen kann, bauen kann
und einen ersten Einblick in die Welt der Raketen und des 3D-Druck bekommen.
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Kurzfassung
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Um die Sicherheit von Kindern auf dem Schulweg zu erhöhen, wurde eine
solarbetriebene Beleuchtung entwickelt, die am Schulranzen, Sporttaschen und
Rollern/Longboards angebracht werden kann. Die aufgenommene Energie konnte auf
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dem Rückweg aus der Schule nach Hause.
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Kurzfassungen

Kurzfassung

Wettbewerb: Braunschweig 2023, am 24. Februar 2023

Stand: 20.01.2023 11:55

Stand: ST003
Schüler experimentieren

Technik

Thema NäLaRo - Nägel lackierender Roboter

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Milena Koch (13) Salzgitter Große Schule,
Wolfenbüttel

Narges Forozandeh (14) Wolfenbüttel Große Schule,
Wolfenbüttel

Projektbetreuung: Herr Winkler, Frau Bellmann
Erarbeitungsort: Große Schule, Wolfenbüttel

Wir werden einen Roboter entwickeln/bauen, der Fingernägel lackiert. Dafür bauen
wir aktuell an einen EV3-Stein einen Roboterarm aus Lego. Danach werden wir den
Roboter so programmieren, dass er sich auf einer Art Matte orientieren kann, um den
Fingernagel zu lackieren.
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Kurzfassungen

Kurzfassung

Wettbewerb: Braunschweig 2023, am 24. Februar 2023

Stand: 20.01.2023 11:55

Stand: ST004
Schüler experimentieren

Technik

Thema Remote Controlled Ball RCB

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Leonard Arndt (14) Rötgesbüttel Phlilipp Melanchthon Gymnasium,
Meine

Projektbetreuung: keine Angabe / das Projekt wird nicht betreut
Erarbeitungsort: Privat/zu Hause

In meinem Projekt geht es um einen Ball, der sich durch eine Fernsteuerung lenken
lässt. Er kann drahtlos in einer Ebene in alle Richtungen gesteuert werden. Ich erstelle
den Ball aus einer transparenten Kugel und selbst designten und selbst
3-D-gedruckten Teilen. Die Technik wird von mir genau angepasst und von mir im
Inneren der Kugel verbaut.

Anwendungsfelder Spiele:
1. Remote Controlled Parcours - steuere den Ball geschickt durch den Parcours.
2. Remote Controlled Boccia - rolle in einer vorher festgelegten Zeit so nah wie
möglich an die kleine Zielkugel.
3. Remote Controlled Mini-Golf - gib dem Ball mit der Fernbedienung eine Richtung
vor und lasse ihn ins Loch rollen.

Anwendungsfelder RC Haustier:
Gib deinem Ball ein beliebiges Aussehen mit den Schablonen. Gestalte so dein
niedliches oder freches RC Haustier.

Anwendungsfelder RC Multiplayer:
Finde den versteckten Drucksensor in einem festgelegten Areal und löse ihn mit
deinem RC Ball aus, um das Spiel zu gewinnen.
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Kurzfassungen

Kurzfassung

Wettbewerb: Braunschweig 2023, am 24. Februar 2023

Stand: 20.01.2023 11:55

Stand: ST005
Schüler experimentieren

Technik

Thema Testreihe zur Aerodynamik von Turbinen und Propellern

Teilnehmer: Name (Alter) Ort Schule / Institution / Firma

Tim Luca Weiberg (14) Wolfenbüttel Große Schule,
Wolfenbüttel

Benedikt Meier (14) Kissenbrück Große Schule,
Wolfenbüttel

Jonas Schieder (13) Remlingen Große Schule,
Wolfenbüttel

Projektbetreuung: Herr Winkler, Frau Bellmann
Erarbeitungsort: Große Schule, Wolfenbüttel

Testreihe verschiedener Turbinen- und Propellertypen im Zusammenhang mit ihrer
Effizienz bei gleicher Windstärke, gleichem Dynamo und gleichem Abstand zur
Windquelle. Dabei kamen die Modelle aus dem 3D-Drucker und wogen zwischen 2g
und 20g. Die Windquelle stellte ein Fön dar.
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Außerschulische Lernorte und Angebote

In Braunschweig und der Umgebung gibt es viele Orte, wo Kinder und Jugendliche im Klassenverbund und 
auch in Ihrer Freizeit auf Entdeckungstour gehen und experimentieren können. Auf den nächsten 
Seiten stellen sich beispielhaft sechs dieser außerschulischen Lernorte und Angebote vor.  

 

			 

MINT Liga 			 

MINT Kurse, die ihr so selbstverständlich be-
sucht wie den Sportverein und dabei als Team 
zusammenwachst: Das ist die Vision der MINT 
Liga. Besonders Kinder und Jugendliche im Alter 
von 10-16 Jahren, Mädchen und junge Geflüch-
tete sollen erreicht werden. Dafür werden wir ab 
März in mehreren Jugendzentren und Schulen in 
der Region Braunschweig-Wolfsburg bis zu 230 
kostenfreie Kurse in Form von Experimentier-
Workshops, Programmier- und Tüftelkursen sowie 
Hackathons anbieten. Gemeinsam bildet ihr mit 
euren Freund:innen Teams. Nach Abschluss jedes 
Kurses erhaltet ihr Punkte und könnt euch so in 
der Punktetabelle nach oben arbeiten. Ihr wollt 
mit eurem Jugendzentrum oder eurer Schule dabei 
sein? Dann meldet euch bei uns! 
 
Dieses Projekt wird durch das Haus der Wissen-
schaft Braunschweig zusammen mit der TU Braun-
schweig, dem phaeno und den Codenauten in den 
nächsten drei Jahren umgesetzt. 
 
Weitere Infos unter www.mintliga.de

Bildnachweis: Haus der Wissenschaft Braunschweig GmbH, 
Johannes Giering 

WissensWelle 			 

Sie sind Lehrkraft oder Erzieher:in aus der Region 
Braunschweig und auf der Suche nach Bildungsan-
geboten für Ihre Schulklasse oder KiTa? Oder sind als 
Elternteil interessiert an spannenden, außerschulischen 
Lernangeboten für Ihr Kind? Dann besuchen Sie wis-
senswelle.org! 
Die Webseite gibt einen Überblick zu Bildungsangebo-
ten für Kinder und Jugendliche, vermittelt Wissensbot-
schafter:innen für einen Unterrichtsbesuch und unter-
stützt Sie bei der Organisation von Projektwochen oder 
Schulwettbewerben. Mit dem WissensWelle-Newsletter 
bleiben Sie immer regelmäßig informiert. 
 
Die “WissensWelle“ ist ein Gemeinschaftsprojekt des 
Haus der Wissenschaft Braunschweig, der Bürger-
stiftung Braunschweig und der Braunschweigischen 
Stiftung. Die Niedersächsische Landesschulbehörde ist 
ebenfalls als Partnerin beteiligt. 
 
Weitere Infos unter www.wissenswelle.org  

Bildnachweis: ©BioS - Biotechnologisches Schülerlabor Braun-
schweig e.V.; Haus der Wissenschaft Braunschweig GmbH; Jugend-
kunstschule buntich e.V.; Anne Hage/TU Braunschweig; istockphoto.
com | mahod84  
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Außerschulische Lernorte und Angebote

 

			 

makerspace  			 

Der makerspace der Protohaus gemeinnützigen 
GmbH ist eine öffentlich zugängliche 
Hightech-Werkstatt in der Hamburgerstraße in 
Braunschweig. Ein Ort, an dem 
Technikbegeisterte auf Erfinder, Tüftler, Kreative 
und Entrepreneure treffen und sich über ihre 
Ideen und Projekte austauschen. Die 327 m² große 
Werkstatt bietet in fünf verschiedenen 
Werkbereiche den Zugang zu aktuellen Maschinen, 
Werkzeugen und Software. Von Holzbearbeitung 
über Metall bis 3D-Druck bietet der makerspace 
Braunschweig Möglichkeiten, eigene 
Konstruktionen zu testen, weiterzuentwickeln und 
zu realisieren.  

www.protohaus.org 

makerAcademy  			 

Die makerAcademy ist ein gemeinnütziger, 
außerschulischer Lernort für zukunftsorientierte 
digitale Bildung im Norden Braunschweigs. Wir sind 
davon überzeugt: Jedem Menschen sollte der Zugang 
zu 21. Century-Technologien und -skills ermöglicht 
werden. Den verantwortungsvollen Umgang mit 
Zukunftstechnologien vermitteln wir dabei spielerisch 
und praxisorientiert in unseren Kursen und 
makerClass. 3D-Druck, Lasercutten, Konstruieren und 
Designen, Elektronik, Robotik, Programmierung oder 
VR sind nur einige der Themen, die wir mit euch in 
unseren Formaten entdecken können. In der 
makerAcademy möchten wir mit unseren Angeboten 
eine Brücke zwischen Schule und Freizeit bauen sowie 
lebenslanges Lernen ermöglichen. Hier liegt uns 
besonders die Bildungsgerechtigkeit und 
Chancengleichheit am Herzen. 

www.makeracademy.io  
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Das Schülerlabor BioS – 
eine Brücke zwischen Schule, Universität und 
Forschung   			 

Im Schülerlabor BioS können Schülerinnen und 
Schüler der Sekundarstufe II an Kurstagen mit der 
Schule wie auch privat in Ferienkursen in den 
Bereichen Molekularbiologie, Biochemie, 
Mikrobiologie und Immunbiologie Versuche 
durchführen: professionell DNA aus Menschen 
(doppelt-anonymisiert), aus Pflanzen, 
Lebensmitteln oder Bakterien isolieren und mit 
modernen labortechnischen Methoden 
untersuchen, Eigenschaften von Enzymen 
ermitteln, diagnostische Verfahren für den 
Viren-Nachweis anwenden, Bakterien gentechnisch 
verändern und Vieles mehr - in echten Laboren, 
Tür an Tür mit Wissenschaftlerinnen und 
Wissenschaftlern auf dem Science Campus 
Braunschweig Süd. 
 
bioslabor@helmholtz-hzi.de 
www.bios-braunschweig.de 

Kreativlabor „Schulwald“ – 
ein Ort zum Forschen, Entdecken und 
Experimentieren   			 

Im Zuge des Projektes Schulwälder gegen 
Klimawandel der in Braunschweig ansässigen Stiftung 
Zukunft Wald wurden bereits über 70 Schulwälder in 
ganz Niedersachsen unter tatkräftigem Einsatz der 
beteiligten Schulklassen eigenhändig gepflanzt. 
Über einen Zeitraum von 30 Jahren bietet sich den 
Schulen somit die Möglichkeit einer langfristigen 
Umweltbildung für viele Generationen außerhalb der 
Schule. Die Schulwälder können auf vielfältige Weise 
in den Unterricht aller Fächer eingebunden werden: 
Sei es das praktische Arbeiten, Untersuchen, Forschen 
und Entdecken von Zusammenhängen oder einfach das 
Erleben und Genießen der Natur. 
Das Angebot der Stiftung umfasst außerdem die 
Ausstattung mit dem sogenannten 
Klima-Stations-Koffer. Damit können die Schulklassen 
eigenständig Umweltfaktoren untersuchen, die auf den 
Schulwald einwirken (z.B. Lufttemperatur, 
Lichtverhältnisse und pH-Wert des Bodens). 

www.zukunftwald.de 
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XLAB – 
Göttinger Experimentallabor für junge Leute

Das XLAB – Göttinger Experimentallabor für 
junge Leute – ist ein interdisziplinäres Schüler-
labor für die MINT-Fächer Physik, Chemie, Bio-
logie und Informatik. Als vielfach ausgezeichneter 
außerschulischer Lernort bieten wir ganztägige 
Experimentalkurse zur Ergänzung des Unterrichts, 
Science Camps und Forscherferien für Schüler:in-
nen, die mehr wissen wollen, sowie Fortbildungen 
für Lehrkräfte zu aktuellen Wissenschaftsthemen. 
Wie heute in den Naturwissenschaften studiert 
und gearbeitet wird und welchen Beitrag die 
Naturwissenschaften zu einer nachhaltigen Ent-
wicklung leisten, erleben die Teilnehmenden aus 
aller Welt bei der planvollen Durchführung von 
Experimenten in Laboren mit forschungsnaher 
Ausstattung und unter fachkundiger Betreuung. 
Mit dem Konzept „Hands-on – Wissenschaft zum 
Anfassen“ hat das XLAB seit seiner Gründung 
mehr als 200.000 Jugendliche begeistert. 
 
www.xlab-goettingen.de 
xlab@xlab-goettingen.de 

Agnes-Pockels-Labor 
der TU Braunschweig    			 

Das Agnes-Pockels-Labor der Technischen Universität 
Braunschweig gehört zum Institut für Physikalische 
und Theoretische Chemie. Das nach der Braunschwei-
ger Wissenschaftlerin Agnes Pockels (1862-1935) be-
nannte Labor wurde 2002 gegründet und ist das größte 
Schule-Uni-Projekt der TU Braunschweig. Ziel ist die 
Förderung des experimentellen Arbeitens bei Mädchen 
und Jungen aller Schultypen und Altersstufen. Dies 
wird durch wissenschaftliche Betreuung bei chemi-
schen Experimenten erreicht. Das Labor unterstützt 
mit seiner Arbeit den Schulunterricht im Fach Chemie 
durch themenspezifische Experimentierangebote und 
Verleih von Experimentierkisten. Darüber hinaus gibt 
es auch Ferienprogramme und Arbeitsgemeinschaften 
für interessierte Kinder und Jugendliche sowie Fortbil-
dungen für Lehrkräfte aller Schulformen. 
 
www.tu-braunschweig.de/agnes-pockels-labor 
agnespockelslabor@tu-braunschweig.de 
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